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Lesen Sie heute
Amtlicher Teil

* Aus dem öffentlichen Teil
der konstituierenden Sitzung
vom 9. 7. 2009

* Bebauungsplan Rotasym
(Änderung bzw. Neufassung)

* Bekanntmachung der Genehmi-
gung über das Inkrafttreten des
Bebauungsplanes „Pößneck -
Viehmarkt / B 281 - Ortsumge-
hung Ost“ - 4. Änderung

* Bebauungsplan „Sondergebiet
Solaranlage Pößneck-Öpitz,
Halde ehem. Kalkwerk“

* Der Fachdienst Umwelt
des Landkreises Saale-Orla
informiert

Nichtamtlicher Teil

Familiennachrichten
Aktuelles aus Pößneck
* Von Stasi-Akten-Einsicht bis

Opferrente“ - Außensprechstunde
BStU und TLStU

* Grüner Blickfang: Pößnecker
Trafostation in der Goethestraße
neu gestaltet

Fenster in die Welt
Veranstaltungen in Pößneck
* Moritz und Romeo bei den Göt-

tern - Pößneck als Schauplatz im
Kino- und Fernsehfilm

* Stadtmuseum: „Robert Diez,
Oskar Lindenberg
und eine Prise Bauhaus“

* Schweinitzer Kirmes und
935-jähriges Ortsjubiläum

* Konzert für Querflöte und Orgel
am 27. September

* Training für ehrenamtliche
Jugendliche

* Rathauskonzert am 7. Oktober
* Michael Grosse am 18.11. in

Pößneck - Heine und Ungarn
* Theater(bus)fahrten 2009/2010
* Herbstsaison im Stadtbad hat

begonnen
* Kartenvorverkauf im Fremden-

verkehrsamt
* 19. Pößnecker Stadtfest:

Bunt, vielfältig und gut besucht
* Zweites Soccer-Turnier fand

reges Interesse
Informationen der Stadtbibliothek
Veranstaltungstipps Pößneck

und Umgebung
Schulnachrichten
Kirchliche Nachrichten
Vereine und Verbände informieren
Sonstige Nachrichten
* „Khao Lak is back“ -

Thailand neu entdecken
* Kostenfreie Erstberatung

für Bauherren
im Saale-Orla-Kreis

Moritz und Romeo bei den Göttern
Pößneck als Schauplatz im Kino- und Fernsehfilm

„Nächtliche Mutprobe“ (1970)

„Moritz in der Litfaßsäule“ (1983)
Premiere in Pößneck

Eine Filmreihe anlässlich des 685. Stadtjubiläums
und des 20. Jahrestages der friedlichen Revolution.

Weitere Informationen im Innenteil.
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Familiennachrichten August/September 2009

Eheschließungen:

07.08.2009 (in Oppurg)
- Michael Schumann und Sindy Schumann geb. Schilling
07.08.2009 (in Oppurg)
- Nico Oertel und Katrin Oertel geb. Narr
08.08.2009 (in Pößneck)
- Ruben Thom und Iris Thom geb. Günther
08.08.2009 (in Pößneck)
- Lars Thümmel und Anja Thümmel geb. Thiele
15.08.2009 (in Pößneck)
- Conny Höfer und Susann Höfer geb. Henschel
15.08.2009 (in Pößneck)
- Martin Bernhardt und Franziska Bernhardt geb. Schneider
22.08.2009 (in Pößneck)
- Marcus Pohle geb. Brumme und Doreena Pohle
22.082009 (in Pößneck)
- Michael Helmers und Anja Helmers geb. Schemmrich
24.08.2009 (in Pößneck)
- Michel Haase und Antje Haase geb. Heller
04.09.2009 (in Pößneck)
- Sven Schirmer und Sophie Schirmer geb. Hinreiner
05.09.2009 (in Pößneck)
- Marcus Rasehorn und Karoline Rasehorn geb. Hölzer
05.09.2009 (in Pößneck)
- Daniel Jobst und Nancy Jobst geb. Geithner
08.09.2009 (in Pößneck)
- Mike Gäbler und Jacqueline Gäbler geb. Lehmann

Sterbefälle:

04.08.2009 (in Pößneck) - Elisabeth Rabold
geb. Schaubitzer

12.08.2009 (in Pößneck) - Gerhard Walter
15.08.2009 (in Pößneck) - Rose Dorothea Lehmann

geb. Katsch
17.08.2009 (KH Pößneck) - Charlotte Mannagottera

geb. Polz
02.09.2009 (in Pößneck) - Gerhard Cibura
06.09.2009 (in Pößneck) - Herta Kühn geb. Back

Für die vorstehenden Veröffentlichungen liegt das Einverständ-
nis vor.

Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

15.08. zum 86. Geburtstag Frau Just, Hilde
15.08. zum 86. Geburtstag Frau Meyer, Gerda
16.08. zum 88. Geburtstag Frau Fritzsche, Käthe

16.08. zum 86. Geburtstag Frau Grell, Gisela
16.08. zum 84. Geburtstag Herrn Löser, Werner
16.08. zum 88. Geburtstag Herrn Pyschik, Herbert
17.08. zum 86. Geburtstag Herrn Eisenreich, Hans
17.08. zum 82. Geburtstag Frau Voigt, Anna
18.08. zum 82. Geburtstag Herrn Bachmann, Werner
18.08. zum 81. Geburtstag Frau Ruffert, Irma
18.08. zum 90. Geburtstag Frau Wuckelt, Dora
19.08. zum 81. Geburtstag Frau Fulla, Ruth
19.08. zum 84. Geburtstag Frau Klöpfel, Ilse
19.08. zum 81. Geburtstag Frau Wilferth, Marianne
20.08. zum 83. Geburtstag Herrn Fischer, Richard
20.08. zum 96. Geburtstag Frau Scherl, Lisbeth
21.08. zum 86. Geburtstag Frau Belsch, Nina
21.08. zum 83. Geburtstag Frau Hoffmann, Waltraud
21.08. zum 88. Geburtstag Frau Triemer, Lisbeth
21.08. zum 81. Geburtstag Frau Ziemann, Edith
22.08. zum 82. Geburtstag Herrn Haußner, Heinz
23.08. zum 80. Geburtstag Frau Treuter, Gerda
24.08. zum 87. Geburtstag Frau Bohne, Edelgard
24.08. zum 91. Geburtstag Frau Seidlitz, Elisabeth
25.08. zum 84. Geburtstag Frau Jahn, Gisela
25.08. zum 82. Geburtstag Frau Schmidt, Hella
25.08. zum 85. Geburtstag Frau Schuster, Luise
25.08. zum 85. Geburtstag Herrn Wiegand, Wolfgang
26.08. zum 85. Geburtstag Frau Kreußel, Ilse
26.08. zum 86. Geburtstag Frau Zunft, Gerda
27.08. zum 83. Geburtstag Frau Brückner, Ingeborg
27.08. zum 83. Geburtstag Frau Knüpfer, Elfriede
27.08. zum 85. Geburtstag Herrn Pasold, Georg
27.08. zum 96. Geburtstag Frau Reimann, Elfriede
28.08. zum 82. Geburtstag Frau Gerold, Edelgard
28.08. zum 80. Geburtstag Herrn Schlüter, Siegfried
28.08. zum 80. Geburtstag Frau Schmidt, Wally
29.08. zum 81. Geburtstag Frau Bauer, Erna
29.08. zum 96. Geburtstag Herrn Teubel, Heinz
30.08. zum 90. Geburtstag Herrn Schyschka, Raimund
31.08. zum 80. Geburtstag Frau Gebser, Annemarie
31.08. zum 86. Geburtstag Frau Voigt, Dora
01.09. zum 88. Geburtstag Frau Lüttich, Marianne
01.09. zum 95. Geburtstag Herrn Voigt, Siegfried
01.09. zum 82. Geburtstag Frau Wahner, Ilse
02.09. zum 86. Geburtstag Frau Köhler, Annemarie
02.09. zum 83. Geburtstag Frau Möller, Ruth
02.09. zum 84. Geburtstag Frau Völckel, Christa
03.09. zum 87. Geburtstag Frau Kastner, Gertraud
03.09. zum 87. Geburtstag Frau Lange, Edeltraud
03.09. zum 83. Geburtstag Frau Ludwig, Herta
04.09. zum 82. Geburtstag Frau Herold, Gerda
04.09. zum 86. Geburtstag Frau Hüller, Christine
04.09. zum 82. Geburtstag Frau Stumpf, Anneliese
04.09. zum 88. Geburtstag Frau Zettler, Charlotte
05.09. zum 83. Geburtstag Herrn Gude, Karlheinz
07.09. zum 89. Geburtstag Frau Hirsch, Lotte
07.09. zum 87. Geburtstag Herrn Kehr, Willi
07.09. zum 92. Geburtstag Frau Schumann, Marianne
08.09. zum 87. Geburtstag Herrn Meier, Günter
09.09. zum 84. Geburtstag Frau Dinter, Margot
09.09. zum 80. Geburtstag Frau Fischer, Doris
09.09. zum 86. Geburtstag Frau Schmidt, Käthe
09.09. zum 80. Geburtstag Herrn Schreiber, Gerhard
09.09. zum 83. Geburtstag Herrn Stamm, Ernst
09.09. zum 84. Geburtstag Frau Sänger, Amalia
09.09. zum 81. Geburtstag Frau Thomas, Gertraud
09.09. zum 81. Geburtstag Frau Wehrstedt, Ella
10.09. zum 82. Geburtstag Herrn Günther, Gerhard
10.09. zum 82. Geburtstag Herrn Harant, Franz
11.09. zum 81. Geburtstag Frau Sinnig, Elfriede
12.09. zum 84. Geburtstag Frau Fröhlich, Eva-Marie
12.09. zum 80. Geburtstag Frau Götze, Irmgard
12.09. zum 80. Geburtstag Frau Krüger, Ingeborg
14.09. zum 80. Geburtstag Frau Dippe, Alice
14.09. zum 86. Geburtstag Frau Fränkel, Johanna
14.09. zum 86. Geburtstag Frau Gärner, Erika
15.09. zum 82. Geburtstag Frau Henniger, Waltraud
15.09. zum 80. Geburtstag Herrn Polster, Alfred
15.09. zum 83. Geburtstag Herrn Schlegel, Roland
15.09. zum 94. Geburtstag Frau Schottke, Isolde
16.09. zum 88. Geburtstag Herrn Becker, Gerhard
16.09. zum 85. Geburtstag Frau Wolfram, Gertraud
17.09. zum 81. Geburtstag Herrn Blume, Walter
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Herzliche Glückwünsche
zur „Eisernen Hochzeit“
Herrn Siegfried Voigt und Ehefrau Dora

am 25. August 2009

Herzliche Glückwünsche
zur „Diamantenen Hochzeit“

Herrn Kurt Hähnlein und Ehefrau Lieselotte
am 3. September 2009



17.09. zum 92. Geburtstag Frau Gleim, Margot
17.09. zum 93. Geburtstag Frau Lau, Erdmut
17.09. zum 88. Geburtstag Frau Plaul, Anna
17.09. zum 85. Geburtstag Herrn Seidenbächer, Joachim
17.09. zum 81. Geburtstag Herrn Zorn, Heinz
18.09. zum 89. Geburtstag Frau Höltzer, Elfriede

Grüner Blickfang: Pößnecker Trafostation
in der Goethestraße neu gestaltet
Seit kurzem ist das Pößnecker Stadtbild um einen grünen Blick-
fang reicher. Denn Alexander Döpel und Karsten Guth von der
Pößnecker Firma „3stDesign“ haben eine Trafostation in der
Goethestraße neu gestaltet. Die Finanzierung des Projekts
übernahmen die Stadtwerke Jena-Pößneck.
Die aufgebrachten Motive verwandeln das bislang unansehnli-
che Gebäude in ein farbenfrohes Unikat. Künstler Alexander
Döpel zum von ihm benannten Entwurf „Leuchtengrün“:
„Leuchten oder Lampen sind überall täglich im Gebrauch. Wir
haben diese Alltagsgegenstände in den Mittelpunkt unserer Ar-
beit gestellt, um den Blick des Betrachters auf humorvolle Wei-
se in Richtung ,grünen Strom’ zu lenken“. Inhalt des Motivs:
Überlebensgroße Leuchtenklassiker wie die Bauhausleuchte
von Wilhelm Wagenfeld aus dem Jahr 1924 oder die Anglepoi-
se von 1932 verschmelzen in den Darstellungen mit einer natür-
lichen Umwelt, werden selbst zu dieser oder wachsen anstelle
von Blumen oder Pilzen aus dem Boden. Die Stadtwerke selbst
setzen sich seit ihrer Gründung im Jahr 1991 mit zahlreichen
Aktionen für Umwelt- und Klimaschutz ein und bieten mit „jena-
tur Strom“ und „energreen“ Strom an, der aus erneuerbaren En-
ergien gewonnen wird.

Die gestaltete Trafostation und die Künstler Alexander Döpel
(links) und Karsten Guth.

Rein technisch ist die im Jahr 1970 gebaute Trafostation in der
Goethestraße dazu da, Strom von Mittelspannung (20 Kilovolt)
auf Niederspannung (0,4 Kilovolt) zu transformieren. Die Anlage
versorgt die Goethestraße, Neustädter Straße, Tuchmacher-
straße und Turmstraße mit Strom.
Bereits im letzten Jahr besprühten die Künstler eine Trafostati-
on der Stadtwerke an der Ernst-Thälmann-Straße. Das Ergeb-
nis überzeugte die Stadtwerke und den Bürgermeister Michael
Modde so sehr, dass jährlich jeweils eine Station in Pößneck
auf ähnliche Art gestaltet wird. Die Wahl fiel in diesem Jahr auf
Anregung des Bürgermeisters auf die Station in
der Goethestraße. Auch 2010 soll wieder eine Energieversor-
gungsanlage der Stadtwerke in Pößneck gestaltet werden.
Tina Schnabel
Öffentlichkeitsarbeit
Stadtwerke Jena-Pößneck GmbH
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Erscheinungstag der nächsten Ausgabe:
Freitag, 16.10.2009

Redaktionsschluss:

Mittwoch, 07.10.2009, 12.00 Uhr

Aktuelles aus Pößneck

Von Stasi-Akten-Einsicht bis „Opferrente“
Die Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicher-
heitsdienstes der ehemaligen DDR (BStU) und die Landesbe-
auftragte für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der
ehemaligen DDR (TLStU) führen
am

Dienstag, 3. November 2009, 10.00 - 17.00 Uhr
in der Stadtverwaltung

Pößneck, Markt 1, Ratssaal
eine Außensprechstunde durch.
Die Bundesbeauftragte gibt Bürgerinnen und Bürgern vor Ort
die Möglichkeit zur Antragstellung auf Akteneinsicht. Auch Fra-
gen rund um die persönliche Akteneinsicht, zu Wiederholungs-
anträgen, zur Decknamenentschlüsselung und über die Arbeit
der Behörde werden beantwortet.
Die Landesbeauftragte berät zu den SED-Unrechtsbereini-
gungsgesetzen, die zur Minderung der Folgen von SED-Un-
recht durch den Deutschen Bundestag beschlossen wurden:
1. Strafrechtliches Rehabilitierungsgesetz (StrRehaG)
Ermöglicht die Aufhebung rechtsstaatswidriger Entscheidungen
der DDR-Justiz (u. a. Passvergehen/versuchte Republikflucht,
Boykott- oder staatsfeindliche Hetze, Spionage, Wehrdienstver-
weigerung). Ebenso politisch motivierte Verurteilungen mit
überzogenem Strafmaß oder die außerhalb eines Strafverfah-
rens erfolgte gerichtliche oder behördliche Entscheidung mit
Anordnung zur Freiheitsentziehung, sofern diese der politischen
Verfolgung oder sonstigen sachfremden Zwecken gedient hat
(Einweisung Psychiatrie oder Jugendwerkhof).
2. Verwaltungsrechtliches Rehabilitierungsgesetz
(VwRehaG)
Dient der Aufhebung von elementar rechtsstaatswidrigen Maß-
nahmen von DDR-Organen, wenn die Maßnahmen zu einer ge-
sundheitlichen Schädigung, einem Eingriff in Vermögenswerte
oder einer beruflichen Benachteiligung geführt haben und die
Folgen noch unmittelbar schwer und unzumutbar für den Betrof-
fenen fortwirken.
3. Berufliches Rehabilitierungsgesetz (BerRehaG)
Knüpft mit dem Ziel eines Nachteilsausgleichs verfolgungsbe-
dingter Eingriffe in Ausbildung oder Beruf an StrRehaG und
VwRehaG an. Erfasst auch Maßnahmen des Betriebes oder
staatlicher Organe (u. a. Nichtzulassung oder Exmatrikulation
zu EOS oder Fach-/Hochschule, Kündigung oder Lohn- bzw.
Gehaltsminderung, Entzug Gewerbeerlaubnis)
Zielstellung dieser Rehabilitierungsgesetze ist es, Verfolgten ei-
nen Weg zu eröffnen, sich vom Makel persönlicher Diskriminie-
rung zu befreien, einen Nachteilsausgleich in der Rente zu er-
möglichen und soziale Ausgleichsleistungen (z. B. „Opferrente“)
in Anspruch zu nehmen.
Thomas Heinemann, TLStU

FENSTER IN DIE WELT

Vier Freiwillige aus den verschiedensten Ecken Deutschlands,
ausgewählt vom Trägerverein Alegro e. V, arbeiten für ein Jahr
in Ecuador in den Projekten Ayuda Directa („Direkte Hilfe”) und
Bosque de Paz („Wald des Friedens”), um die Welt hoffentlich
ein kleines bisschen besser zu machen. Ron Jacob, Abiturient
aus Pößneck, schreibt für den Stadtanzeiger von seinen Erleb-
nissen und öffnet für die Leser ein FENSTER IN DIE WELT.

Es weht ein frisches Lüftchen aus Ecuador
Die ersten aufregenden Wochen

Nun sind wir (mein Weltwärtskumpel aus Bochum und ich)
schon drei Wochen in Ecuador. Die Zeit verging förmlich wie im
Fluge, kommt uns aber durch die Fülle der Ereignisse auch
schon wie eine Ewigkeit vor.



Nach vier Tagen bekamen wir dann unser Volontärs-Visum und
mit diesem gings nach Atahualpa zu einer Gastfamilie mit Spa-
nischunterricht. Hier durften wir zum ersten Mal richtig Ecuador
erleben. So haben wir (unter guter Hitze) bei der Maisernte der
Familie mitgeholfen, am Samstagsfest im Park teilgenommen
(Lukas hatte sogar einen Auftritt als „Ökotourist“ ) und einfach
mit all den netten Menschen gelebt und die wunderschöne Na-
tur erkundet.

Seit dem 27.08.09 befinden wir uns nun im Bospasprojekt, in
dem wir für knapp ein Jahr mitarbeiten werden. Die Finca „Bos-
que de Paz“ befindet sich in einem Nebental des Mira-Tals und
stellt eine Art Oase in der relativ baumarmen Region dar. Um
diesen grünen Fleck zu erhalten, muss natürlich auch immer
gearbeitet werden. Wir mussten dabei erfahren, dass zu einem
solchen Projekt viel mehr Aufgaben als nur Bäume pflanzen
gehören. Deshalb waren unsere Tätigkeiten wie: Sand schlep-
pen, Beton mischen, Elektrokabel verlegen, Mandarinen
pflücken und unsere Arme pflegen (wer kann denn wissen,
dass die Mandarinenbäume Stacheln haben...), gießen, Säfte
pressen, Schilder schleifen und streichen oder auch nachts
Ameisen jagen bis jetzt sehr abwechslungsreich. Ich hatte die
Ehrenaufgabe, den Müll der letzten drei Monate zu verbrennen.
Denn eines ist klar: Selbst das Leben im Friedenswald ist mit
Müll verbunden.
Viele Grüße aus dem Friedenswald nach Deutschland. Näch-
sten Monat gibts mit ein bisschen Glück im wahrsten Sinne gol-
dige Nachrichten....
Bis bald
Ron

P. S. Ron und seine Mitstreiter berichten unter www.alegro-
ecuador.de über ihre Erfahrungen und Erlebnisse in den jeweili-
gen Projekten und noch mehr...

Fotos: Ron Jacob, privat
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Drei „Gringos“ in Quito.

Nachdem wir (leider ohne Gepäck) am 13. August wohlbehalten
in Quito/Ecuador angekommen waren, durften wir uns Kultur-
schock, Jetlag und Höhenluft hingeben. Die ersten Tage nach
der Ankunft war Verwaltungsrennen angesagt. Mit Carla, einer
Ecuadorianerin, die für eine Hilfsorganisation in Quito arbeitet,
ging´s quer durch die Ämter Quitos (u.a. Ministerio de Relacio-
nes Exteriores und Dirección General de Extranjería). Insge-
samt klingen vier Ämter nicht besonders beeindruckend, doch
für jedes Amt Wartezeiten in Kauf nehmen, Kopien im nächst-
besten Copyshop anfertigen und dreimal für 10-$-Überweisun-
gen an der Bank anstehen, können doch recht anstrengend
sein.
Eine Lektion sollte Quito während unseres Aufenthalts noch für
uns „Gringos“ (Ausländer) bereit halten: Der Rucksack, der uns
während der Sonntagstour durch Quitos Altstadt begleitete, soll-
te unrechtmäßig den Besitzer wechseln. Zum Glück waren aber
nicht sehr wertvolle Sachen darin und nach dem ersten Schock
konnten wir das Ganze gut verkraften und haben nun (hoffent-
lich) Lehrgeld für das ganze Jahr gezahlt.

Bei der Maisernte.

Die vier Erntehelfer...
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Veranstaltungen in Pößneck

„Moritz in der Litfaßsäule“ (1983)
Premiere in Pößneck „Wengler und Söhne“ (1986/87)



Moritz und Romeo bei den Göttern

Pößneck als Schauplatz im Kino- und Fernsehfilm

Eine Filmreihe anlässlich des 685. Stadtjubiläums
und des 20. Jahrestages der friedlichen Revolution
in der DDR
Pößneck war zu DDR-Zeiten bei Filmern beliebt, nicht nur bei
den privaten, sondern auch bei den hochoffiziellen der DEFA-
Studios und des Deutschen Fernsehfunks. Das mag mit den
Sujets der Filme und dem Gesicht der Stadt zu tun gehabt ha-
ben. In kaum einer zweiten Stadt waren in solch malerischer
Kulisse und lieblichen Landschaft so viele Schornsteine wie in
Pößneck zu finden, heißt es.
In diesem Jahr erlebt die Stadt ihr 685. Stadtjubiläum. Dies und
zugleich der 20. Jahrestag der friedlichen Revolution in der
DDR sind der Anlass, die mit Aufnahmen aus Pößneck entstan-
denen Kino- und Fernsehfilme zu zeigen. Ein Stückchen histori-
sche Stadtansicht in bewegten Bildern wird damit lebendig. Und
da die Filme zu DDR-Zeiten entstanden sind, zeigen sie zu-
gleich ein Stück DDR-Filmgeschichte: Was waren die Themen
für Filmregisseure dieser Zeit, wie wurden welche Botschaften
inszeniert? Daneben gibt es natürlich etliche Pößneckerinnen
und Pößnecker, die als mitwirkende Komparsen für die Filme
angeheuert worden waren und sich vielleicht wiederfinden.
Ergänzend dazu steht ein Hollywood-Film auf dem Programm,
in dem Pößneck eine Hauptrolle spielt: als Herkunftsort der Bal-
lonfahrer, denen die wohl spektakulärste DDR-Flucht gelang.
Zwei von ihnen werden selbst anwesend sein und in einer Dis-
kussionsrunde, in der es auch um die Reaktion der DDR-Behör-
de für Staatssicherheit gehen wird, Hintergründe und Folgen
dieser Aktion beleuchten.
Den Abschluss bildet dann eine echte Filmpremiere: „Das be-
wegte Pößneck“, Teil 2, mit einem interessanten Querschnitt
neu ausgegrabener historischer Filmaufnahmen aus Pößneck,
v.a. aus den 1950er und 60er Jahren.
Start der Filmreihe war zum Stadtfest mit „Rat der Götter“ (DDR
1949/50) am 4. September, am 11. September war „Nächtliche
Mutprobe“ (DDR 1970) zu sehen.
Der Eintritt ist frei(willig).
Seien Sie herzlich willkommen!
Eine zweite Aufführung der Filme gibt es jeweils am Sams-
tag nach der Hauptvorführung um 15 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus-Freizeitzentrum Pößneck. Ausnahme: Sa.,
19.9.09, Beginn um 16.30 Uhr. Keine Zweitaufführung der
Filme „Mit dem Wind nach Westen“ und „Das bewegte
Pößneck“.
Dr. Julia Dünkel
Kulturamtsleiterin
Fotos: Progress-Filmverleih, Foto-Peterlein

Neues aus dem Stadtmuseum

„Robert Diez, Oskar Lindenberg und eine Prise Bauhaus“

Mit dem Namen Robert Diez können die meisten kunstinteres-
sierten Pößnecker etwas anfangen; schwieriger wird es schon,
wenn der Name Oskar Lindenberg fällt. Und was unsere Stadt
mit dem Bauhaus, der berühmtesten Kunstschule des 20. Jahr-
hunderts zu tun hat, wissen wohl die wenigsten. Doch welchen
Sinn hätte ein Museum, wenn es nicht Antworten auf derlei Fra-
gen geben könnte.
Anlässlich des 90. Geburtstages des Bauhauses will auch das
Stadtmuseum Pößneck einen Beitrag leisten.
Doch der Rundgang durch die Ausstellung beginnt zunächst in
der Romantik, denn das war die Zeit, in der Pößnecks Ehren-
bürger Professor Robert Diez seine Werke schuf. Oskar Linden-
berg, ebenfalls ein Pößnecker, war einer der Schüler in der
Dresdener Meisterklasse von Diez. Doch im Gegensatz zu sei-
nem Lehrer kehrte er in seine Heimatstadt zurück und hinterließ
hier einige imposante und künstlerisch wertvolle Arbeiten.
Doch nun zum Bauhaus: Auf den, in den drei typischen Bau-
haus-Farben rot, gelb und blau gehaltenen Textfahnen, erfährt
der Besucher Allgemeines zur Geschichte der Institution und
auch das Geheimnis um die Verbindung zwischen Bauhaus und
Pößneck wird gelüftet. Zu guter Letzt werden zwei, in Pößneck
geborene Künstler vorgestellt, die am Bauhaus Weimar lernten
und lehrten: der Keramiker Otto Lindig und der Maler Willy Ma-
cher.

Um Sie neugierig zu machen hier ein paar Impressionen von
der Ausstellungseröffnung:

Herr Harald Hintze, Mitglied des Vereins für Heimatgeschichte
Pößneck e.V. und Kenner der Pößnecker „Kunstszene“ gab ei-
ne umfassende und sehr interessante Einführung in die Aus-
stellung.

Gehört zu jeder Ausstellungseröffnung dazu: ein Gläschen
Sekt, angeregte Gespräche und die musikalische Umrahmung.
Diesmal brillierten am historischen Klavier Katarina Keiner und
ihr Schüler Alexander Schmidt. Dafür großes Lob und ein herzli-
ches Dankeschön.
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In Familie: Lindenbergs unter sich - der Enkel des Pößnecker
Bildhauers Oskar Lindenberg, Manfred Lindenberg, neben der
Bronzestatue „Der Beerensammler“, die sein Großvater ge-
schaffen hat.

An dieser Stelle soll ein herzliches Dankeschön an alle die ge-
hen, die auf verschiedene Weise das Entstehen der Ausstellung
ermöglicht haben. Stellvertretend sei das Museum der Burg Ra-
nis genannt, die uns die Werke von Rober Diez und Oskar Lin-
denberg leihweise überlassen haben.
Wer sich also umfassend über Pößnecker Künstler und das
Bauhaus informieren möchte kann dies noch bis zum 18. Okto-
ber 2009 tun. Neben den bekannten wöchentlichen Öffnungs-
zeiten haben wir zusätzlich samstags und sonntags von 15 bis
17 Uhr geöffnet.
Ein Höhepunkt des Abends war die, im Anschluss an die Aus-
stellungseröffnung statt gefundene Buchpräsentation.

Herr Ernst-Günter Knüppel (rechts im Bild) aus Gaimersheim
bei Ingolstadt stieß eher durch Zufall im Rahmen privater Ah-
nenforschung auf den Pößnecker Bildhauer Robert Diez. In
dreijähriger penibler Kleinarbeit, die in nicht nur nach Thüringen
und Sachsen, sondern auch über Deutschlands Grenzen hin-
aus führte, entstand ein umfassendes Buch über Leben und
Werk des Pößnecker Ehrenbürgers. In Anwesenheit seines
Verlegers, Herrn Dr. Gerald Diesener vom Universitätsverlag
Leipzig wurde das Buch dem Pößnecker Publikum vorgestellt.
Dieses ist an der Museumskasse im Rathaus, im Fremdenver-
kehrsamt und in den Pößnecker Buchhandlungen erhältlich.
Christel Ziermann
Leiterin des Stadtmuseums Pößneck
Fotos: Foto-Peterlein

Heimatverein Schweinitz (Thür.) e. V.

Schweinitzer Kirmes 2009 und 935-jähriges
Ortsjubiläum

Schweinitz. In langer, mühevoller Arbeit unter Aufwand von viel
Freizeit gründlich vorbereitet, veranstaltet der rund 30 Mitglieder
zählende Heimatverein Schweinitz (Thür.) e. V. am Wochenen-
de 26./27. September 2009 das traditionelle und beliebte
Heimatfest „Schweinitzer Kirmes“, Jahrgang 2009, diesmal in
Verbindung mit dem Ortsjubiläum „935 Jahre Schweinitz“

(1074 - 2009) auf dem direkt an der Straße nach Rehmen gele-
genen Festgelände „Oberer Anger“ in dem Pößnecker Ortsteil.
Für die Festbesucher aller Altersklassen aus nah und fern wird
an jenen beiden Wochenendtagen allerlei geboten. Und alle
beiden Tage stehen wie schon in den vorangegangenen Jahren
für die Schweinitzer und ihre Gäste vollends im Zeichen der
guten Laune und Unterhaltung für Alt und Jung.
Am Sonnabend, 26.09.2009, beginnt um 17.00 Uhr das stets
sehr gefragte Preiskegeln auf der vereinseigenen Freilandke-
gelbahn.
Gegen 20.00 Uhr erfolgt dann das Abbrennen des traditionellen
Kirmeslagerfeuers auf dem Freigelände „Oberer Anger“, das in
fröhlicher Runde wieder dicht umlagert sein wird. Dazu tritt wie-
der das lachmuskelstärkende „Köstitzer Männerballett“ auf, mu-
sikalisch erneut begleitet von dem weithin bekannten und sehr
beliebten DJ Blume aus Langenorla.
Am Sonntag, 27.09.2009, wird für 09.00 Uhr zum Erntedank-
gottesdienst in der sehenswerten Kirche zu Schweinitz eingela-
den. Um 10.00 Uhr beginnt der musikalische Frühschoppen am
Vereinshaus. Ebenfalls um 10.00 Uhr wird das Preiskegeln fort-
gesetzt. Und um 14.30 Uhr steigt dann der große Kirmes- und
Familiennachmittag für Alt und Jung. Dazu spielen die „Stamm-
tisch-Musikanten“ aus Pößneck-Köstitz mit volkstümlichen Wei-
sen auf. Für weiteres musikalisches Rahmenprogramm sorgt
ebenfalls DJ Blume aus Langenorla. Geboten werden für die
Kirmesbesucher(innen) neben dem Preiskegeln auch Darts,
Torwandschießen, Holzklotzweitwurf, Ponyreiten, Ponykutsch-
fahrten für Jung und Alt durch Schweinitz und anderes.
Von den Schweinitzer Frauen liebevoll selbstgebackener Kir-
meskuchen kann wieder reichlich gekauft werden. Und natürlich
fehlen bei der guten Versorgung die beliebten Thüringer Rost-
bratwürste, Rostbrätl und Fettbrotschnitten nicht. Neben Kaffee
ist auch reichlich für andere Getränke gesorgt.
Gegen 17.00 Uhr am Kirmessonntag erfolgt die Auslosung der
Eintrittskartennummern zur Tombola mit wertvollen Sachpreisen.
D. Seiffert, Schweinitz

Konzert für Querflöte und Orgel

am 27. September in der Jüdeweiner Kirche

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Pößneck lädt alle
Interessierten am Sonntag, dem 27. September, um 19 Uhr zu
einem Konzert für Querflöte und Orgel in die Jüdeweiner Kirche
ein.
Erdmute Geuther und Dr. Hartmut Haupt aus Jena werden ein
abwechslungsreiches Programm mit anspruchsvollen, schönen,
ruhigen und schnellen, verträumten und humorvollen Werken
aus mehreren Jahrhunderten präsentieren.
Bei beiden Künstlern handelt es sich um profilierte Persönlich-
keiten aus dem Thüringer Musikleben!
Der Eintritt ist wieder frei(willig)!

Erdmute Geuther, Soloflötistin der Jenaer Philharmonie, erhält
bereits in früher Kindheit im Elternhaus Musikunterricht. Von
1983 bis 1989 studiert sie an der Hochschule für Musik „Franz
Liszt“ in Weimar Querflöte bei Heinz Fügner und Wolfgang
Loebner. Schon während des Studiums spielt sie im Kammeror-
chester der Staatskapelle Weimar und im Bläserquintett der
Hochschule für Musik. Seit 1989 ist sie Mitglied der Jenaer Phil-
harmonie und des Philharmonischen Bläserquintetts Jena. Soli-
stische Auftritte und Konzerte in kammermusikalischer Beset-
zung sowie im Zusammenspiel mit Orgel haben sie durch ganz
Deutschland und ins Ausland geführt.

Pößnecker Stadtanzeiger - 7 - Nr. 9/2009



Hartmut Haupt studierte Kirchen-
musik an der Hochschule „Franz
Liszt“, Weimar bei Prof. Joh. Ernst
Köhler und schloss mit dem
Staatsexamen Stufe A ab. Seither
ist er als Organist, Orgeldenkmal-
pfleger, Musikpädagoge und Mu-
sikwissenschaftler tätig. Seine Ar-
beiten über das Orgelschaffen
Regers, die Forschung und Vor-
tragstätigkeit über die Thüringer
Orgellandschaft, die Herausgabe
von Orgelliteratur seien u. a. ge-
nannt. Hartmut Haupt ist aber vor
allem als Interpret bekannt gewor-
den. Seit 1988 ist er Organist und
Kustos der unter seiner Mitwir-
kung neu erbauten Konzertorgel

im Volkshaus Jena. Konzerte im In- und Ausland (u.a. Russland
und Nordamerika), zahlreiche Rundfunk- und Fernsehaufnah-
men und CD-Einspielungen runden sein Wirken ab. Er betreut
aber auch Konzertreihen im Thüringer Raum, wie z.B. Schloss-
und Dorfkonzerte und arbeitet mit der Jenaer Philharmonie zu-
sammen. Haupt ist Gründungsmitglied und Organisator der
„Max-Reger-Vereinigung“ Jena-Thüringen e.V.!
Fotos: privat

Training für ehrenamtliche Jugendliche -

Jugendleitercard A
Schulung bei Bildungswerk BLITZ e.V.

Der Verein Bildungswerk BLITZ e.V. bietet auch in diesem Jahr
wieder die Schulung für ehrenamtlich tätige Jugendliche an. An
drei Wochenendseminaren werden wesentliche Inhalte der Ju-
gendarbeit wie: Jugendschutz, Drogen- und Gewaltprävention,
Zivilcourage, Verhalten sowie Hilfeleistungen in Notsituationen
und Erlebnispädagogik vermittelt. Das Training findet jeweils

Sonnabend und Sonntag am 19./20. September, 10./11.Okto-
ber und 7./8. November 2009 (ohne Übernachtung) statt. Der
Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 10 EUR pro Person. Ange-
sprochen werden vor allem Jugendliche, die selbst Jugendgrup-
pen, Jugendclubs oder Jugendinitiativen leiten bzw. dies wollen
oder sich auch als Schülervertretung o. ä. engagieren, da auch
die Themen Veranstaltungsplanung und Fundraising nicht aus-
gespart werden. Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr mit einem
Nachweis über die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs kön-
nen sich bei BLITZ e.V. in Pößneck unter Tel. 03647 / 506493
oder per mail unter poessneck@bildungswerk-blitz.de informie-
ren und anmelden.

Rathauskonzert
mit italienischem Meisterpianisten
Am Mittwoch, dem 7.10.09, findet um 19.30 Uhr im histori-
schen Rathaussaal Pößnecks ein weiterer Höhepunkt der dies-
jährigen Konzertsaison statt:

Der sympathische Klavierprofessor Federico Gianello aus Vero-
na spielt Werke von Schumann, Bach und Franz Liszt.
Neben der Romanze op.28 und der Fantasie C-Dur von Robert
Schumann werden die berühmte Chaconne von Bach (in der
Bearbeitung von Busoni) und Danse macabre von Franz Liszt
erklingen.
Federico Gianello gehört der jüngeren Pianistengeneration an
und hat insbesondere durch die Interpretation anspruchsvoller
und virtuoser Klavierliteratur auch international auf sich auf-
merksam gemacht.
Eintrittskarten zu diesem spannenden Konzert gibt es bereits im
Fremdenverkehrsamt Pößneck 0 36 47 / 41 22 95.

Michael Grosse am 18. November in Pößneck

- Heine und Ungarn -

Zum Stadtfest gab es schon Karten zu gewinnen - für eine der
traditionellen Pößnecker Veranstaltungen: den Soloabend mit
Michael Grosse im November. Alle anderen Interessenten kön-
nen die Karten ab sofort erwerben.
Längst wissen es die Fans: Zu Grosses Lieblingsautoren zählt
Heinrich Heine und eine besondere Beziehung hat Grosse zu
Ungarn. Heine und ungarische Autoren sind das Thema des
Grosse-Abends am 18. November 2009.
Unter dem Motto „Ungarische Zustände“ liest Michael Grosse
um 17.00 Uhr ungarische Lyrik des 19. und 20. Jahrhunderts.
„Wenn ich den Namen Ungarn hör, wird mir das deutsche
Wams zu enge“, äußerte Heinrich Heine, als der zum National-
helden avancierte Sandor Petöfi, der legendäre Dichter der
Freiheit, 1849 in den Revolutionswirren fiel.
Von Petöfi bis zu Sandor Márai, dem großen Romancier einer
spätbürgerlichen Epoche (der auch schon einmal Thema eine
Grosse-Abends war), reicht das Spektrum ungarischer Autoren,
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die in ihren Gedichten nicht nur persönlichem Fühlen und Erle-
ben Ausdruck verleihen, sondern auch die Idee der Freiheit und
nationalen Unabhängigkeit gestalten. In diesem Kontext spie-
gelt sich zugleich europäische Geschichte: Das Scheitern der
bürgerlichen Revolutionen von 1848/49, Erster Weltkrieg, Fa-
schismus und Zweiter Weltkrieg, die Diktaturen der Nachkriegs-
zeit, errichtet unter den Vorzeichen des Sozialismus.

Bedeutende ungarische Dich-
ter wie Endre Ady, Attila Józ-
sef oder Deszö Kosztolányi
sind hierzulande nahezu unbe-
kannt. Exemplarisch scheint
bei aller Vielfalt und individuel-
len Stilistik das Thema des
Scheiterns, oft verbunden mit
einer melancholischen Grund-
stimmung. Einige der ausge-
wählten Gedichte werden erst-
mals in deutscher
Übersetzung (Wilhelm Droste)
vorgestellt.
Alles in allem: Eine Mischung,
die neugierig macht!
Um 19.30 Uhr spricht Grosse
„Deutschland. Ein Winter-
märchen“ von Heinrich Heine.
In einer Rezension hieß es:

„Grosse lässt in seiner Version das politische Gedicht aus dem
Jahre 1844 zu atemberaubender Unmittelbarkeit erblühen, be-
schwört in schnellem Wechsel Bilder, Stimmungen, Gestalten
dieser melancholisch sarkastischen Reise durch Deutschland
herauf. Er spottet mit Heine, parodiert, höhnt, ist grimmig und
beherrscht zugleich. Jeder, der diesen exzellenten Thea-
terabend genossen hat, wird bestätigen, dass er das Vergnü-
gen des einsamen Leseerlebnisses weit übertrifft“. Und: Dass
man das „Wintermärchen“ getrost ein zweites Mal hören kann!
Karten für beide Veranstaltungen, die am 18. November um
17.00 bzw. 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek Bilke stattfinden,
sind ab sofort im Fremdenverkehrsamt Pößneck, Gerberstraße
6 (Glockenturm), Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69 erhältlich.
Ursula Melle Foto: Foto-Peterlein
Fremdenverkehrsamt

Theaterfahrt zum Weihnachtsmärchen

„Pinocchio“ in Rudolstadt am 1. November

Eine Theaterfahrt zur Premiere des diesjährigen Weihnachts-
märchens bietet das Fremdenverkehrsamt Pößneck zusammen
mit dem Theater Rudolstadt an. Am 1. November um 15 Uhr
steht der kleine Frechling „Pinocchio“ das erste Mal auf der
Bühne. Anmeldeschluss ist der 26.10.2009.
Es war einmal … nein, kein Prinz und keine Hexe, sondern …
ein Stückchen Holz. Aus dem wollte der arme, alte Geppetto ein
Tischbein schnitzen. Kaum hatte er das Messer angesetzt, als
das Holzscheit zu jammern begann. Der Tischler arbeitete wei-
ter. Und siehe da, wenig später hielt er eine Puppe in der Hand:
Pinocchio. Die Nacht verging, und als der Morgen dämmerte,

konnte die Holzfigur reden und laufen, fast wie ein richtiger klei-
ner Junge. - Aber eben nur fast, denn gerade vom Abenteuer,
so ein richtiger kleiner Junge zu werden, erzählt die Geschichte:
Wie alle Kinder soll Pinocchio zur Schule gehen. Doch lauern
hinter jeder Ecke Gefahren für den neugierigen und gutgläubi-
gen Frechling. Mit Mühe entkommt er dem Feuerfresser, dem
Fuchs und der Katze. Er missachtet die Ratschläge der Grille
und gerät in die Klauen eines Mörders. Glücklicherweise rettet
ihn eine gute Fee, so dass Pinocchio am Ende seinen lieben
Papa Geppetto aus einer sehr dunklen Höhle befreien kann. Ob
Pinocchio am Ende zur Schule geht und der alte Tischler keine
Angst mehr um den kleinen Draufgänger haben muss, erfahren
alle kleinen und großen Märchenfans ab dem 1. November im
Theater Rudolstadt.
Informationen und Anmeldungen im Fremdenverkehrsamt
Pößneck, Gerberstraße 6 (Glockenturm) bzw. Tel.: 03647/
412295 oder 504769.

Theater(bus)fahrten 2009/2010
Für 2009/2010 bieten das Landestheater Rudolstadt, das
Nationaltheater Weimar und das Fremdenverkehrsamt
Pößneck Theater(bus)fahrten zu folgenden Terminen:

Landestheater Rudolstadt

Sonntag, 01.11.
„Pinocchio“ - Kinderstück nach Carlo Collodi (ab 5 Jahre)
(Premiere)
Sonntag, 30.01. „Dornröschen“ -
Ballett von Peter I. Tschaikowski
Samstag, 06.03.
„Drunter und drüber“ - Eine Antidepressionsrevue
Freitag, 09.04.
„Eine Familie“ - Schauspiel von Tracy Letts
Samstag, 22.05.
„Ein Maskenball“ - Oper von Giuseppe Verdi
Samstag, 26.06.
Sommertheater auf der Heidecksburg
„Der eingebildete Kranke“ - Komödie von Molière

Nationaltheater Weimar

Donnerstag, 24.09.
„Kabale und Liebe“ - Schauspiel von Friedrich Schiller
(nur begrenzte Kartenanzahl)
Sonntag, 04.10.
„Don Carlos. Infant von Spanien“ -
Schauspiel von Friedrich Schiller
Freitag, 13.11.
„Rigoletto“ - Oper von Giuseppe Verdi
Samstag, 05.12.
„Die Dreigroschenoper“ - von Kurt Weill und Bertolt Brecht
Freitag, 08.01.
„Der zerbrochne Krug“ - Lustspiel von Heinrich von Kleist

Informationen und Kartenbestellung:

Fremdenverkehrsamt Pößneck,
Gerberstraße 6, 07381 Pößneck
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69,
E-Mail: fva@poessneck.de

Herbstsaison im Stadtbad ist eröffnet

Öffnungszeiten Schwimmhalle,
Sauna und Solarium

Schwimmhalle
Montag
09.00 - 13.00 Uhr öffentlich
13.00 - 15.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
Dienstag
09.00 - 15.00 Uhr öffentlich
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
12.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
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Donnerstag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
13.00 - 14.00 Uhr Therapieschwimmen
Freitag
07.00 - 08.00 Uhr Therapieschwimmen
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
13.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Ab 04.10.2009
Samstag
10.00 - 17.00 Uhr öffentlich
Sonntag
10.00 - 17.00 Uhr öffentlich

Sauna
Montag 09.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Dienstag 09.00 - 21.00 Uhr - Männer
Mittwoch 07.00 - 21.00 Uhr - gemischt
Donnerstag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Freitag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Ab 04.10.2009
Samstag 10.00 - 17.00 Uhr - gemischt
Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr - gemischt

Solarium
Montag bis Freitag 08.00 - 21.00 Uhr
Ab 04.10. auch Samstag und Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr

Am 03.10.09 bleibt das Stadtbad geschlossen!

Das Fremdenverkehrsamt informiert

ab sofort Kartenvorverkauf
für folgende Veranstaltungen

Mittwoch, 7. Oktober 2009 um 19.30 Uhr
Rathaussaal

Rathauskonzert
Zyklus Internationale Meisterpianisten

Frederico Gianello (Verona)
mit

Werken von Beethoven und Schumann

* * * * * * * * * * * * *

Mittwoch, 18. November 2009
Stadtbibliothek Bilke Pößneck

Soloabend mit MICHAEL GROSSE
17.00 Uhr: „Ungarische Zustände”

19.30 Uhr: „Deutschland - ein Wintermärchen“

* * * * * * * * * * * * *

Außerdem:

* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fettnäpp-
chen“ in Gera und Kapellendorf

* Karten für Veranstaltungen, z.B. in der Stadthalle Bad Blan-
kenburg und im Meininger Hof Saalfeld

* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Natio-
naltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Rudol-
stadt

* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Fischerei-Erlaubnisscheine

Tages- und Wochenkarten sowie Jahreskarten
* Mitgliedskarten für das Deutsche Jugendherbergswerk Lan-

desverband Thüringen e.V. sowie das Magazin Extratour
des DJH

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen in dieser Ausga-
be und im Fremdenverkehrsamt Pößneck.
Öffnungszeiten Fremdenverkehrsamt siehe Veranstaltungs-
tipps.

Bunt, vielfältig und gut besucht

Pößneck war in Feierlaune zum 19. Pößnecker
Stadtfest

Kühl, windig und das unschöne Nazifest eine Woche später vor
Augen - man hätte denken können, die PößneckerInnen lassen
sich ihr 19. Pößnecker Stadtfest vermiesen. Aber weit gefehlt:
Am Freitagabend ging’s mit Hochkultur los, am Samstag mit
Sport, Sprachwitz und Archäologie weiter, gipfelte in einem ers-
ten Höhepunkt mit der Kult-ROCK-Nacht im Lutschgenpark und
schließlich am Sonntag in einem gelungenen Familientag in der
dicht gefüllten Innenstadt zwischen offenen Läden, Händler-
und Vereinsständen, Markt- und Kinderbühne sowie Jugend-
meile. Für jeden etwas dabei, konnte der durch’s Publikum sich
schiebende Lauscher hören, und Zufriedenheit über das bunte
Programm. Viele Aktive von Vereinen, Firmen, Institutionen,
Schulen, Kindergärten u.a. haben zu den drei bunten Tagen
beigetragen. Ihnen allen sei herzlich gedankt.

Den Auftakt des Stadtfestes bildete traditionell die Ausstellungs-
eröffnung im Stadtmuseum, diesmal mit dem Titel: „Robert
Diez, Oskar Lindenberg & eine Prise Bauhaus“. Harald Hintze
vom Verein für Heimatgeschichte berichtete von seinen Ent-
deckungen während seiner spannenden Recherche zum The-
ma BAUHAUS in Pößneck. Anschließend konnte das Publikum
im Ratssaal eine Buchpremiere miterleben: Das eben erschie-
nene Buch „Robert Diez. Bildhauerkunst zwischen Romantik
und Jugendstil“ von Ernst-Günter Knüppel wurde vom Ge-
schäftsführer des Leipziger Universitätsverlages und dem Autor
vorgestellt - in Pößneck als erster Stadt überhaupt.

Nach einer Kurzvorstellung der evangelischen Jugendarbeit des
Saale-Orla-Kreises mit Premiere des ersten von Jugendlichen
gedrehten „Werte-Spots“ startete anschließend in der Stadtkir-
che Pößneck die Filmreihe anlässlich des 685. Jubiläums der
Stadt Pößneck mit der Aufführung des DEFA-Films „Rat der
Götter“ von 1949/1950. Zur Musik von Hanns Eisler gab es u.a.
kurze Sequenzen mit Pößneck-Aufnahmen: von der heutigen
Villa Altenburg.

Rückblicke …



Im Lutschgenpark gab es am Freitagabend wieder eine Party
für die jüngeren Semester, organisiert vom Wirteverein Pöß-
neck, dem als wichtigen Partner beim Stadtfest an dieser Stelle
sehr herzlich gedankt sei.
Sportlich ging es am Samstagvormittag weiter: Die Vereine TSV
1858 und SV Fortuna hatten sich zusammengetan, um ein ge-
meinsames Sport- und Spielfest für Vereinsmitglieder und die
breite Bevölkerung anzubieten. Höhepunkt war der Wettbewerb
um den Stadtfestpokal des Bürgermeisters, in diesem Jahr im
Volleyball ausgetragen. Als Sieger konnte die Mannschaft aus
Knau den Wanderpokal vom Vorjahressieger, der Stadtverwal-
tung Pößneck, übernehmen (s. separaten Beitrag in dieser Ausgabe).

„Neues von Fischers Fritze“ - Gedichte, Geschichten und Zun-
genbrecher konnten alle Literatur- und Sprachfreunde am
Samstagnachmittag mit Ulf Borgmann in der Stadtbibliothek Bil-
ke erleben.

Auf archäologischen Stadtrundgang ging es danach mit Tho-
mas Queck vom Thüringer Landesamt für Denkmalpflege und
Archäologie. Er führte durch die Stadt Pößneck, zeigte dabei
die neuesten Ausgrabungen und wurde vom Publikum rege befragt.

Im Lutschgenpark nahte dann mit der Kult-ROCK-Nacht ein
Höhepunkt des Wochenendes. THE SWEET kamen gar trotz
späteren Fernsehtermins nach Pößneck - und signierten vorab
den Siegerpreis für das Stadtfest-Quiz vom Sonntag: Großban-
ner zur Kult-ROCK-Nacht mit Doppel-CD.

Auf der Bühne wurde deutlich, wen
wir eingeladen hatten: professionel-
le Vollblut-Musiker, die höchste
Qualität boten, eben THE SWEET
im Original.

Nach diesem musikalischen Feuerwerk gelang es HARPO
großartig, den Bogen von Band zu Einzelkünstler zu schlagen.
Das Publikum sang kräftig mit und lauerte anschließend erfolg-
reich auf Autogramme.

Aller guten Dinge sind drei: MIDDLE OF THE ROAD als dritte
Hochkaräter des Abends sorgten für Stimmung bis Mitternacht -
und durften sich ebenfalls im Goldenen Buch der Stadt Pöß-
neck verewigen. Die Party im Park ging derweil noch weiter.

Mit traditioneller Böllerei vom 1. Privilegierten Schützenverein
Pößneck e. V. auf dem Markt begann 11:00 Uhr der Stadtfest-
sonntag - vorgewarnt durch Marktbühnenmoderator Hendrik
Püschel, um zarte Kinderohren zuzuhalten.
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Musikalisch begleitet vom MGV „Liedertafel 1844“ glückte der
Fassbieranstich diesmal reibungslos - Freibier für Rosenkönigin
und Gefolge.

Das Akkordeonorchester T.R.A.P. e.V. der Musikschule Fröh-
lich brachte fröhliche Akkordeonklänge mit auf den Marktplatz.

Auch in diesem Jahr fand wieder der beliebte Luftballon-Weit-
flug-Wettbewerb statt, der von der Raiffeisen-Volksbank Saale-
Orla eG organisiert wurde.

Bücher gibt es seit dem Stadtfest in Pößneck nun auch im
Großformat. Neun von unterschiedlichen Akteuren gestaltete
und von verschiedenen Sponsoren finanzierte mannshohe
Buchskulpturen verzieren die Innenstadt. Stellvertretend wurde
jene vor der Kreissparkasse Saale-Orla durch den Vorsitzenden
des Vereins „Pößneck attraktiver e.V.“ Alf-Heinz Borchardt ent-
hüllt.

Die Ruhe vor dem Sturm in der Vereinsmeile - am Vormittag
war es am Stand der Diakonie noch übersichtlich…

…während der Nachmittag nicht nur bei der AWO einiges Ge-
dränge brachte. Hier gab es neben leckerem Gyros auch für die
kleinen Gäste eine Menge zu finden, z.B. konnten hier den
ganzen Tag viele Geschenke für die Eltern und Großeltern ge-
bastelt werden.

Die Schlettweiner Narren vom CCS gaben einen Vorgeschmack
auf die 5. Jahreszeit, die am 11.11.09 startet.

Ihr Können im Schach und Kraftsport konnten die Gäste des
Stadtfestes beim SV Fortuna und TSV 1858 in der Breiten
Straße unter Beweis stellen.
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Der Bund Deutscher Pfadfinder lud in’s große Fahrtenzelt an’s
offene Feuer und zu vielfältigen Spielen ein.

Närrisch ging es bei New Babylon zu. Der jüngste Karnevalsver-
ein der Stadt feierte seinen 1. Geburtstag mit Kaffee und Kuchen.

Beim Motor-Wassersportverein Saalestauseen Thüringen e.V.
gab es nicht nur ein Motorboot zu betrachten, sondern auch viele
Informationen dazu.

Zum Glücksraddrehen und Informieren lud die Volkssolidarität
in der Schuhgasse ein…

…wo auch der Hundesportverein „Lämmerberg“ präsent war.

Am Stand des Mehrgenerationenhauses-Freizeitzentrum Pöß-
neck konnten u.a. Banner für ein friedliches und buntes Pößneck
gemalt werden.

Leckere Waffeln gab es am Stand der Kindertagesstätte „Arche
Noah“.

Die „Gartenfreunde“ und der Regionalverband Orlatal hatten ei-
ne reiche Ernte mitgebracht.
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Die Mitglieder des Köstitzer Kirmesvereins 1995 e.V. plauderten
aus dem Nähkästchen - welche Pläne wurden geschmiedet?

Über die Kita „Am Sonnenhügel“ und die Spielmöglichkeiten in
der Einrichtung informierten sich auch die kleinen Stadtfestbe-
sucher.

Das BZ Saalfeld/Saale - Kinderstube Rudolstadt bot Kinder-
schminken in der Schuhgasse an.

Karnevalsstimmung verbreiteten die zahlreichen Mitglieder des CCP…

…gute Laune gab es bei der Wasserwacht.

Auch in diesem Jahr wurde vom VfB 09 e.V. das beliebte Tor-
wandschießen und der Verkauf von Fan-Artikeln angeboten.

Der Tanzsportverein Pößneck e.V. lockte die Besucher mit ei-
ner Ausstellung der bunten Tanzkostüme an ihren Stand.

Der MSC Pößneck e.V. präsentierte Crossmaschinen und einen
BMW-Tourenwagen…
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…während die Kinder ihre Fahrkünste in der Breiten Straße mit
Elektroautos unter Aufsicht der Verkehrswacht Saale-Orla er-
proben konnten.

Und falls dann doch etwas passiert, ist’s gut, man weiß sich zu
helfen: Wie eine Mund-zu-Mund-Beatmung richtig geht, konnte
am Stand des Deutschen Roten Kreuzes trainiert werden.

Informationen aus erster Hand zur Meile der Demokratie am 12.
September und nützliche Ausrüstung für ambitionierte Mitstrei-
ter gab es am Stand des Bürgerbündnisses und Lokalen Akti-
onsplans Pößneck - Pößneck ist kein Ort für Neonazis.

Das Nachmittagsprogramm auf der Kinderbühne eröffnete die
Theatergruppe des Mehrgenerationenhauses-Freizeitzentrum
Pößneck mit der Geschichte „Vom Frieder und Kater Lieschen“.

Philipp Doberenz und Robert Wenzl spielten als Gitarrenduo
„Blue Moon“ und „Pop Kick“. Sie gehörten wie auch u.a. Hen-
drik Hempel, Yannik Eberlein, Max Kreibich, Felix und Paul En-
ke zu den Piano- und Gitarrenschüler der Yamaha Musikschule,
die ihr Können zeigten.

Moderiert von Musikus Jens begeisterte auch in diesem Jahr
die Trommlergruppe „Batucaca“ von den Pößnecker Werkstät-
ten das Publikum.

Auch außerhalb der Faschingszeit bestens geübt sind die Mä-
dels der Kindertanzgruppe des Carnevalclub Pößneck.

Die Kinder der Kindertagesstätte „Knirpsenland“ luden das Pu-
blikum mit tollen Kostümen zur „Vogelhochzeit“ ein.
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Sportlich wurde es mit den „Querksen“ aus der Kita „Kinder-
land“ nach dem Motto „Trimm dich fit“.

Eine Hitparade ihrer Lieblingslieder präsentierten die Kleinen
aus der Kita „Am Sonnenhügel“…

…während die „Pusteblumen“-Kinder ein Programm für Freun-
de, die in die Schule gekommen sind, zeigten.

Und damit Eltern und Großeltern endlich mal erleben, wie’s im
Kindergarten so zugeht, gab es abschließend „Einen musikali-
schen Kindergartentag“ mit den Kindern der Kita „Wirbelwind“.

In der Jugendmeile, für die sich Blitz e.V., Verkehrswacht Orla-
tal e.V., Jugendfeuerwehr und Freiwillige Feuerwehr Pößneck,
der Kreissportbund sowie der Motor-Wassersportverein Saa-
lestauseen Thüringen e.V. zusammengetan hatten, ging es der-
weil heiß her. Zweimal stürzte ein an einem Kran hochgezoge-
nes Auto 15 m in die Tiefe auf einen Baum, um die Folgen
eines Seitenaufpralls mit 50 km/h an einen Baum zu simulieren.

Auch die anschließende Bergung der Unfallopfer wurde den In-
teressierten demonstriert, die sich außerdem an Überschlag-
und Bremssimulator, Fahr- und Motorradsimulator u.a. erproben
konnten.

Hoch hinaus ging es in der
Ernst-Thälmann-Straße beim
Kistenstapeln.

Der Jugendfeuerwehr war gelungen, die Kotschau anzustauen -
was rege für Touren mit dem Motorschlauchboot genutzt wurde.
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Die Grafitti-Wände beim Workshop mit Alexander Döpel (li.) wa-
ren sehr gefragt und zeigten bald coole Kunstwerke.

Mit einem abwechslungsreichen und gut gespielten Programm
hatten Schüler und Lehrer der Musikschule des Saale-Orla-
Kreises den Nachmittag auf der Marktbühne eröffnet.

Theo Böttcher signierte am Stand des Fremdenverkehrsamtes
seinen neuen Kalender für 2010.

Mehrere Tanzgruppen vom Freizeitzentrum Pößneck e.V….

…brachten die Bühne zum schwingen.

Erstaunlich gelenkig und anmutig zugleich waren die Mädchen
der Akrobatikgruppe „Die Capolos“.

„Hier sehen Sie die künftigen Rosenköniginnen der Jahre 2012
bis 2020.“, kommentierte Moderator Hendrik Püschel die süßen
Tänzerinnen vom Tanzsportverein Pößneck e.V., der ebenfalls
mit mehreren Gruppen vertreten war.

Schwungvoll in die 20er Jahre entführten die Jazz Dancer das
Publikum.
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Diana Urban präsentierte eine
gelungene Gesangsshow.

Der Köstitzer Kirmesverein 1995 e.V. ließ die Tiere los…

…ehe „de Martha“ vom Leder
zog und Lachsalven erntete.

Zünftig wurde es mit den Männern des Karnevalclub Schlett-
wein e.V..

…und gruselig mit den Spinnenkindern des Carnevalclub Pößneck.

MDR-Nachwuchsstar PHIL kam gut an beim Pößnecker Publi-
kum und versprach, beim nächsten Mal auch Rod Stewart mu-
sikalisch im Gepäck zu haben.

Während auf der Bühne frischer Wind mit den Tänzerinnen von
„Fresh á nett“ einzog, schrieb sich Toni von PUSSYCAT in das
Goldene Buch der Stadt Pößneck ein…

…ehe die Band anschließend mit ihren großen Titeln die
Pößnecker begeisterte.
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Zum Abschluss des Marktprogramms gab es traditionell die
Auslosung des Stadtfest-Quiz, das in diesem Jahr mit mehr
falschen als richtigen Stimmabgaben endete - waren die Fragen
zu schwer? Nun haben wir ja wieder ein Jahr Zeit, uns stadtge-
schichtlich fit zu machen für die nächste Runde.
Der Sonntagabend - oder vielleicht besser: die Nacht - erlebte
ein feierfreudiges Publikum im Bilkenkeller bei Musik aus „Mod-
des Kiste“. Und dann kehrte so langsam wieder Ruhe ein in
Pößneck, bis zum nächsten Wochenende.
Es war ein tolles Fest. Wir können uns freuen über das gute
Miteinander aller Beteiligten, denen ich hiermit sehr herzlich
danke - Vereinen, Schulen und Kindergärten, Privatpersonen,
den vielen Helfern vor und hinter den Kulissen und natürlich
den Sponsoren, durch deren Hilfe das Stadtfest so gut gelang.
Ein großes Dankeschön geht erneut an die Veranstaltungs-
agentur Dornheim aus Rudolstadt und nicht zuletzt natürlich an
alle beteiligten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung. Pößneck ist bunt und vielseitig. Freuen wir uns auf die
nächsten Aktionen.
Herzlich
Ihre Dr. Julia Dünkel
Fotos: Foto-Peterlein, Stadtverwaltung
__________________________________________________

Sponsoren des 19. Pößnecker Stadtfestes

Ihnen allen ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung!
Kreissparkasse Saale-Orla
Rosenbrauerei Pößneck GmbH
CABKA GmbH
GGP Media GmbH
Raiffeisen-Volksbank Saale-Orla eG
Pharmachem GmbH & Co. KG
Stadtwerke Jena-Pößneck GmbH
OTZ und Zeitungsgruppe Thüringen
Metallgießerei Uwe Illing Pößneck
Schokoladenwerk Berggold GmbH
E.ON Thüringer Energie AG
DEMO-Bau GmbH
Zaunbaugeschäft Achim Naguschewski
LBG GmbH Lausnitzer Baugeräte
Fliegl Fahrzeugbau GmbH
Hotel „Villa Altenburg“
Blumenhaus Fritzsche
BikeMike

Erfolgreiches 1. gemeinsames Sportfest der beiden
Pößnecker Großvereine Knau gewinnt „Stadtpokal
des Bürgermeisters“ im Volleyball

Die beiden größten Vereine des Stadt, der TSV 1858 Pößneck
und der SV Fortuna Pößneck hatten das Stadtfestwochenende
zum Anlass genommen, gegenseitig ihre vielfältigen sportlichen
Angebote auszutauschen und so in sichtbarer, praktischer Form
an Mitglieder und interessierte Gäste heranzutragen. Da das
Wetter am Sonnabend, dem 05.09.09 nicht zum Freiluftsport
einlud, waren fast alle geplanten Stationen in der Sporthalle „Im
Rosental“ aufgebaut. Ab 10.00 Uhr wetteiferten vor allem viele
Kinder an sechs Mitmachstationen, wie Pedalolauf, Gummistie-
felweitwurf, Torwandschießen, Slalomlauf, Zielwerfen u.a. mehr
miteinander als gegeneinander. So wurde auch kein Sieger er-
mittelt, sondern jeder Teilnehmer erhielt ein Plüschtier und Na-
schereien zum Dank für den sportlichen Einsatz

Unter fachkundiger Anleitung ist das Pedalo-Fahren gar nicht
so schwer.

In das Programm eingebettet waren Vorführungen der Abtei-
lung Jiu Jitsu und der Tanzgruppe „Fresh á nett“ vom TSV
1858, die eindrucksvolle Proben ihres Könnens abgaben.

Die Tanzgruppe „Fresh á nett“ vom TSV 1858 Pößneck zeigte
eine mitreißende Choreografie.

Parallel zum Sportfest fand ein Volleyballturnier um den Stadt-
pokal des Bürgermeisters mit vier sehr ambitionierten Mann-
schaften statt, das letztlich die Senioren aus Knau knapp vor
den Fortuna-Männern gewinnen konnten.

Die Pößnecker Rosenkönigin mit dem Siegerteam des Volley-
ballturniers um den Pokal des Bürgermeisters aus Knau.

Bei der Siegerehrung konnte der Bürgermeister Michael Modde
aber auch dem Team der Stadtverwaltung zu einer engagierten
Leistung gratulieren.
Am Stadtfestsonntag wurde die aktuell gute Zusammenarbeit
der beiden Vereine fortgesetzt mit einem gemeinsamen Infor-
mationsstand im Stadtzentrum.

Inzwischen traditionell der gemeinsame Stand der beiden größ-
ten Sportvereine SV Fortuna Pößneck und TSV 1858 Pößneck,
mit Informationen auch zur geplanten Sanierung der Sportstät-
ten in der Griebse.
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Neben den Angeboten beider Vereine auf Info-Tafeln und viel-
fältigen Druckerzeugnissen demonstrierten diesmal die Schach-
freunde und die Kraftsportler des SV Fortuna Pößneck mit Mit-
machaktionen für Jedermann ihre Sportarten und beide konnten
sich über reges Interesse der Pößnecker und ihrer Gäste freuen.

Viele starke Männer (und auch Frauen) testeten ihre Kraft beim
Bankdrücken des SV Fortuna Pößneck.

Alles in allem war dieses Wochenende für beide Vereine ein ge-
lungener Test der Zusammenarbeit und des besseren Kennen-
lernens, was zum Wohle des Pößnecker Sports unbedingt fort-
gesetzt werden soll.

Der Pößnecker Bürgermeister Michael Modde und die Ro-
senkönigin überreichen dem Team des Mitgastgebers TSV 1858
eine Urkunde.

Auch der Pößnecker Bürgermeister Michael Modde konnte sich
dieser Einschätzung von ganzem Herzen anschließen und si-
cherte seine weitere Unterstützung beiden Vereinen zu.
Helmut R.W. Herrmann
1. Vorsitzender SV Fortuna Pößneck

Zweites Soccer-Turnier auf dem Pößnecker
DFB-Minispielfeld fand wieder reges Interesse

17 Teams spielten um die begehrten Siegerpokale

Es waren wieder ca. 70 Kinder und Jugendliche nach Pößneck-
Ost gekommen, um ihr fußballerisches Können mit Gleichaltri-
gen aus den verschiedensten Orten der Region zu messen.
Zu solch einem Event ist es immer wieder toll mitzuerleben,
was eigentlich im Sport noch möglich ist, wo Fairness, Akzep-
tanz und Toleranz durchaus noch eine Bedeutung haben.
Hier finden unsere Fußball-Kids noch genauso Beachtung sei-
tens der Jugendlichen, bekommen auch für nicht ganz so tolle
Leistungen Lob und Anerkennung. Jeder ist hier gleich, ob jung
oder alt, klein oder groß, gut oder weniger talentiert. Bei solch
einer Veranstaltung gibt es eigentlich auch keine Verlierer. Kön-
nen sich doch alle als Gewinner fühlen, die den Mut haben, sich
solch einer fußballerischen Herausforderung vor einem großen
Publikum in einer Soccer-Anlage zu stellen.

In diesem Jahr war die Tendenz wieder dahin zu verzeichnen,
dass knapp die Hälfte der Teilnehmer über 18 Jahre war. Ein
Trend geht auch dahin, dass es immer mehr gemischte Teams
(weiblich, männlich) zu solchen sportlichen Freizeitveranstaltun-
gen gibt.
Eine erfreulicherweise breit gefächerte Altersstruktur der Akti-
ven machte es erforderlich, das Turnier in drei Altersklassen zu
spielen.
In der Altersklasse der 8- bis 12-jährigen holte sich der „VfB
Buschwerk“ den Siegerpokal, es folgten die „Stadtaffen“ und die
„Teufelskicker“. Bei den 13- bis 17-jährigen siegte „RKK“, Zwei-
ter wurde „Jackson 5“, die weiteren Plätze belegten „Letzter FC
Paul“, „Black Roots“ und „D-Generation X“.

Die Teams in der Altersklasse der über 18-jährigen stellten sich
nach der Siegerehrung zu einem gemeinsamen Gruppenfoto.
Selbst ergiebige Regengüsse zum Ende der Veranstaltung hin
konnten sie nicht aufhalten, ihre Spiele zu Ende zu bringen.

Neun Teams waren bei den über 18-jährigen am Start. Hier gab
es eine faustdicke Überraschung. Platz 1 ging nämlich an keine
Geringeren als die Jugendlichen mit dem Mannschaftsnamen
„Niemand“, die die als die hohen Favoriten gehandelten „Chaos
Kicker“ aus Rudolstadt auf den zweiten Platz verweisen konn-
ten. Rang 3 ging an „Banana Joe“. Die weiteren Plätze belegten
„FC Spontan“, „Gummibären-Bande“, „Little Psychos“,
„Spaßkicker“, „Kein Gerät gefunden“ und „Freiwild“. In knapp
fünf Stunden Turnierdauer fielen in 34 Spielen über 150 Tore.
Recht zufrieden zeigten sich am Ende dieses Nachmittags die
Organisatoren vom Jugendarbeiterteam von Bildungswerk Blitz
e. V. mit der sehr angenehmen Atmosphäre während des ge-
samten Turniers.
Unterstützt bei der Organisation und Durchführung dieses
Events wurden sie u.a. wieder vom TSV 1898 Oppurg, dem
Kreissportbund des Saale-Orla Kreises, dem Kreisfachaus-
schuss Fußball des SOK, dem Schulamt und der Stadt Pößneck.
Jugendpfleger Frank Reichmann
Regionale Jugendarbeit Pößneck -
Bildungswerk Blitz e. V.

Informationen der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Bilke Pößneck
lädt ein

„Zwischen Falkenflug und Schweinegezadder“ -
3. Bibliotheksgeburtstag im 20. Nachwendejahr

Am 1. Oktober ist es wieder soweit: die Stadtbibliothek Bilke
feiert wieder Geburtstag. Und weil man allerorts in diesem Jahr
den 20. Jahrestag der friedlichen Revolution in der DDR be-
geht, steht das Bibliotheksfest thematisch im Zeichen der DDR-
Zeit.
Aufgrund einer bereits am Nachmittag stattfindenden Veranstal-
tung, die restlos ausverkauft ist, haben wir an diesem Tag aus-
nahmsweise von 10 bis 16 Uhr geöffnet.
Folgendes Programm halten wir an diesem Tag für Sie bereit:
9.30 Uhr Unterzeichnung des Kooperationsvertrages zwischen
der Grundschule „Erich Kästner“ und der Stadtbibliothek Bilke.
Im Rahmen dieses Festaktes gibt es eine Autorenlesung mit Gi-
sela Rein und Claus Irmscher unter dem Titel „Herr Pauli spricht
mit den Tieren“.
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11.30 Uhr stellt Gisela Rein den Tatsachenroman „Falkenflug -
Eine verlorene Jugend in der DDR“ vor. Zu beiden Veranstal-
tungen sind Besucher herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.
Höhepunkt des Tages werden zweifellos die Lesungen mit
Manfred Krug aus seinem Buch „Schweinegezadder - schöne
Geschichten“ sein. Die Veranstaltungen sind beide restlos aus-
verkauft. Einlass (für die Glücklichen, die eine Karte ergattern
konnten) ist um 16 und um 19.30 Uhr.
Außerdem wird an diesem Tag das Sonderheft der „Pößnecker
Heimatblätter“ über 100 Jahre Bibliothekswesen in Pößneck
verkauft. Einen besonderen Service bietet das Stadtarchiv an-
lässlich des Bilke-Geburtstages an: Interessenten können in al-
ten „Volkswachten“ blättern und sich gegen Gebühr ihre per-
sönliche Geburtstagszeitung kopieren lassen. Anmeldungen für
diese Aktion laufen ausschließlich über das Bibliotheks-Team.
Da feiern ja bekanntlich mit ausgesucht leckeren Speisen und
Getränken besonders gut funktioniert, bietet das Team der
Gaststätte „Am Stadttor“ vor der Bibliothek ab 11 Uhr neben
den obligatorischen Rostern und einem „kühlen Blonden“ auch
Zwiebelkuchen mit Federweißen und als besondere Spezialität
Thüringer Kartoffelkuchen mit Kaffee oder Kakao an. Sollte der
„goldene Oktober“ seinem Namen gerecht werden, kommt si-
cher auch der Eis-Mann vorbei.
Wir hoffen, Sie sind neugierig geworden und würden uns freu-
en, wenn wir Sie als unsere Geburtstagsgäste am 1. Oktober
begrüßen dürften.

Leben und Glauben in Deutschland

Am Donnerstag, dem 8. Oktober finden in der Stadtbibliothek
um 8 Uhr und um 10.30 Uhr zwei Veranstaltungen mit dem Au-
torenpaar Lilo Almstadt und Heinz Meyer aus Bremen statt. Die-
se, im Rahmen der interkulturellen Woche durch das Landrat-
samt Saale-Orla organisierte Multi-Media-Show richtet sich
vornehmlich an Schüler der Klassen 3 und 4.
Vorgestellt wird das Buch „So leben und glauben wir in
Deutschland“, in dem der Alltag, die Sitten und Bräuche von
fünf Familien mit Migrationshintergrund geschildert wird.
Anliegen dieser Veranstaltung ist es, bei den Kindern die Neu-
gier auf andere Religions- und Kulturkreise zu wecken und be-
stehende Vorurteile abzubauen. Mit landestypischer Musik, Fo-
tos auf der Großbildleinwand und einem Quiz soll bei den
Zuhörern das Interesse an diesem Thema geweckt werden.
Besucher sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Bis an die Grenzen Europas - Teil 2

Von allen Besuchern, die am 28. Januar 2009 in der Bilke den
ersten Teil der Tour entlang der Grenze zwischen Europa und
Asien erlebt haben, wird dieser Termin sicher bereits rot im Ka-
lender eingetragen sein. Mittwoch, 14. Oktober, 19.30 Uhr
starten wir mit Thomas Heinze erneut durch und wandern von
Kirgisien, Usbekistan, Asserbaidschan und Georgien bis nach
Istanbul und wieder ins heimatliche Thüringen, wo unsere Reise
endet.
Doch auch wer den ersten Teil des amüsanten und fesselnden
Vortrages und der atemberaubenden Bilder verpasst hat, kann
natürlich gerne teilnehmen. Seien Sie also unser Gast, wenn
wir wieder bis an die Grenzen Europas reisen.

Lese(r)zeichen: Leser stellen ihr Lieblingsbuch vor

Nach der Sommerpause möchten wir allen Viel- und Gernlesern
wieder die Möglichkeit einräumen, ihre Lieblingslektüre auch
anderen schmackhaft zu machen. So beginnen wir wieder mit
der Reihe „Lese(r)zeichen“ am Samstag, dem 17. Oktober um
10 Uhr. Frau Helga Hauffe, Gymnasiallehrerin i. R. stellt den Er-
zählband „Wie viel Erde braucht der Mensch“ von Lew Tolstoi
vor. Hierzu laden wir alle Interessenten herzlich ein. Haben
auch Sie Lust einmal Vorleser zu sein, dann lassen Sie es uns
bitte wissen. Auf jeden „Mutigen“ wartet eine kleine Überra-
schung.

Neuerscheinungen aus der Sach- und Fachliteratur
hat Frau Sabine Kräker für Sie ausgewählt:

Rechtswesen
- Böhme, Margit:

„Ratgeber Zeitarbeit“
Die Autorin informiert Zeitarbeiter umfassend und eingängig
über alle wichtigen Fragen des Arbeitsrechts.

- Greß, Jürgen:
„Recht und Förderung für mein behindertes Kind“
Elternratgeber für alle Lebensphasen - alles zu Soziallei-
stungen, Betreuung und Behindertentestament.
„Das Mieterlexikon“
Ausgabe 2009/2010 komplett überarbeitet und aktualisiert

- Obermaier, Sebastian E.:
„Arbeitslosengeld II in Frage und Antwort“
Dieser neue Rechtsberater beantwortet die wichtigsten
rechtlichen und praktischen Fragen rund um die Leistungen
des Arbeitslosengeld II.

- Schaub, Günter:
„Arbeitsrecht von A - Z“
Das umfassende Lexikon ist eine praktische Informations-
quelle zu allen arbeitsrechtlichen Fragen.

- Wegner, Hans-Albert:
„Ihre Rechte als Nachbar“
Was darf man als Nachbar und was nicht? Dieses Buch
zeigt Ihnen ihre Rechte und Pflichten und wie Streitigkeiten
geschlichtet werden können.

- Zwanziger, Bertram:
„Kündigungsschutzgesetz“
Kompakt und auch für Nichtjuristen verständlich, erläutert
der Basiskommentar das Kündigungsschutzgesetz. Ergän-
zend beleuchten die Autoren weitere wesentliche Vorschrif-
ten zum Kündigungsschutz.

Gesundheitswesen/Medizin
- Froböse, Ingo:

„Versteckte Krankheiten“
7 Krankheitsherde sind es, die unsere Gesundheit bedrohen
und uns schneller altern lassen. Dieser Ratgeber hilft, die
Zeichen zu deuten und wirksam vorzubeugen.

- Lenzen-Schulte, Martina:
„Impfungen - 99 verblüffende Tatsachen“
Das kontroverse Thema „Impfungen“ wird in seiner ganzen
Vielseitigkeit dargestellt.

- Liesner, Franziska:
„Mein Beckenbodenbuch“
Medizinischer Ratgeber und Anleitung zur Beckenboden-
gymnastik für Frauen in jeder Lebensphase.

- Müller, Sven-David:
„Gicht : wirkungsvoll lindern, genussvoll essen“
Das Buch enthält wichtige Informationen zu Krankheitsursa-
chen und Behandlungsmöglichkeiten sowie eine Fülle ab-
wechslungsreicher Rezepte.

- Wessinghage, Thomas:
„Sportverletzungen von A - Z“
Tipps und Behandlungsmöglichkeiten aus Schulmedizin und
Naturheilkunde bei Sportverletzungen, Krankheiten und an-
deren Symptomen, die im Sport auftreten können.

Thema „Älter werden“
- Burk, Peter:

„Altersgerecht umbauen“
Selbstständig in der vertrauten Umgebung leben bis ins ho-
he Alter, das wünschen sich die meisten Menschen. In die-
sem Ratgeber wird gezeigt, wie man seine Wohnung oder
sein Haus rechtzeitig darauf vorbereiten kann.

- Stumpf, Herb:
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„Wenn das Wochenende 7 Tage hat“
Der Autor bearbeitet in dem vorliegenden Band das Thema
„Berufsende und Älter werden“ in einer sehr ganzheitlichen
Sichtweise. Amüsant, spannend und zugleich detailliert be-
schrieben, vermittelt er das notwendige Sachwissen.
„Was ich als Rentner wissen muss“
Mit diesem Ratgeber haben Sie das notwendige Rüstzeug
zur Hand - für einen reibungslosen Start in den neuen Le-
bensabschnitt.

Geografie
Aus der beliebten Reihe „Baedeker Allianz Reiseführer“ wur-
den u.a. folgende Titel in den Bestand aufgenommen:
- Bretagne
- Burgund
- Deutschland
- Elba
- Florenz
- Gardasee
- Schwäbische Alb
- Slowenien
- Sylt
Zur Planung Ihrer nächsten Radtour finden Sie diese neuen
Routenplaner in der Bibliothek:
- Isar Radweg
- Bodensee - Königsee - Radweg
- Ostseeküsten - Radweg 2
- Fürst - Pückler - Weg
- Werratal - Radweg
- Weser - Radweg

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie als Benutzer oder als Gast
zu einer unserer Veranstaltungen begrüßen dürften.
Christel Ziermann
Leiterin der Stadtbibliothek Bilke
Fotos: T. Heinze

Veranstaltungstipps Pößneck
und Umgebung

September/Oktober 2009
Bis Stadtmuseum Pößneck im Rathaus
Sonntag, 18.10. Robert Diez, Oskar Lindenberg und

eine Prise Bauhaus.

Freitag, 18.09. Jüdeweiner Kirche
19.00 Uhr Filmreihe „Moritz & Romeo bei

den Göttern“
anlässlich 20 Jahre friedliche Revolution und
685 Jahre Pößneck
„Über sieben Brücken sollst du gehen“
(DDR 1977)

Seniorenklub der Volkssolidarität im
„Betreuten Wohnen“

14.00 Uhr Saal Haus II, Jahnstraße 23
Herbstfest mit buntem Programm

Café Dittmann
20.00 Uhr Tanz mit professioneller Anleitung

Samstag, 19.09. Mehrgenerationenhaus -
Freizeitzentrum Pößneck e. V.

14 - 18 Uhr „Hauskirmes“ - ein traditionelles Familien-
fest mit viel Musik, Spielen, Tanz und Ge-
selligkeit, der Band „Die 3 lustigen 4“ , einem
Handwerksmarkt und tollen Leckereien.

Theaterfahrt nach Weimar
„Don Giovanni“ - Oper von Wolfgang
Amadeus Mozart
Infos und Kartenbestellung: Fremdenver-
kehrsamt Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Burg Ranis
19.00 Uhr Jazz auf Burg Ranis

Donnerstag, 24.09. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5
Die „Wanderfalken“ treffen sich
Infos unter 0 36 47/44 03 10

Theaterfahrt nach Rudolstadt
„Kabale und Liebe“
Schauspiel von Friedrich Schiller
Infos und Kartenbestellung:
Fremdenverkehrsamt Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Freitag, 25.09. Spitzers Café
Tag des Kaffees - Aktionen und viel
Wissenswertes rund um die edle Bohne

19.00 Uhr Jüdeweiner Kirche
Filmreihe
„Moritz & Romeo bei den Göttern“
anlässlich 20 Jahre friedliche Revolution
und 685 Jahre Pößneck „Romeo und Julia
auf dem Dorfe“ (DDR 1983)

Samstag, 26.09. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Rundwanderweg
Pößneck - Brandenstein - Ranis - Hohe
Straße - Bodelwitz - Pößneck (ca. 15 km),
Treff: 08.00 Uhr, Schützenhaus Pößneck

Vereinsheim des KGV (Kleingartenverein)
„An der Altenburg“

09.00 - Pflanzentauschbörse und Gartenbörse
12.00 Uhr Veranstalter: Regionalverband Orlatal

Gartenfreunde“ e. V.

Stadtkirche Ranis
19.00 Uhr 4. Raniser Stadtkirchenkonzert

„Konzert für Orgel und Oboe“

Gelände der Rosenbrauerei
Pößneck GmbH

20.00 Uhr 3. Bockbierfest
der Rosenbrauerei Pößneck
mit Rockband „Swagger“

Samstag/ 26./ Pößneck-Schweinitz, Freigelände
Sonntag, 27.09. „Oberer Anger

33. Heimatfest
„Schweinitzer Kirmes“ und „935 Jahre
Schweinitz“
Samstag, ab 17.00 Uhr: Preiskegeln, ab
20.00 Uhr: Abbrennen des Kirmeslager-
feuers (mit musikalischer Umrahmung),
Sonntag, ab 10.00 Uhr: Preiskegeln, tradi-
tioneller musikalischer Frühschoppen am
Vereinshaus, ab 14.30 Uhr: Kirmesnach-
mittag für Alt und Jung mit musikalischer
Unterhaltung, ca. 17.00 Uhr: Auslosung
der Tombola

Sonntag, 27.09. Bundestagswahl

Jüdeweiner Kirche
19.00 Uhr Konzert für Flöte und Orgel

Flöte: Erdmute Geuther, Jena,
Orgel: Dr. Hartmut Haupt, Jena

Langenorla
Kirmes

Dienstag, 29.09. Klub der Volkssolidarität
in der Seniorenresidenz
Kastanienallee 8

14.30 Uhr Herbstfest
(mit Besuch der russischen Matrjoschka)
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Donnerstag, 01.10. Stadtbibliothek Bilke
10.00 Uhr „Zwischen Falkenflug und Schweine-

gezadder - 3. Bibliotheksgeburtstag im
20. Nachwendejahr“
(s. auch Informationen der Stadtbibliothek
in dieser Ausgabe)

Sunny Garden
21.00 Uhr Disco (jeden Donnerstag im Monat)

CJD Schloss Oppurg
19.00 Uhr Länderabend 2009:

Persien - der heutige Iran
Historisches, Traditionelles, Musikalisches,
Kulinarisches .....
(Infos und Anmeldung unter 0 36 47/432-0)

Burg Ranis
19.30 Uhr Autorenlesung

Freitag, 02.10. Parkhotel „Villa Altenburg“
19.00 Uhr Club der Feinschmecker

Jüdeweiner Kirche
19.00 Uhr Filmreihe „Moritz & Romeo bei den

Göttern“
anlässlich 20 Jahre friedliche Revolution
und 685 Jahre Pößneck
„Wengler & Söhne. Eine Legende“
(DDR 1986/87)

Bergschlösschen Schlettwein
21.00 Uhr Rockparty im „G-Punkt“

Samstag, 03.10. Café Dittmann
ab 20.00 Uhr Tanz

Schützenheim, Im Langen Sand
16.00 Uhr Feier zum Tag der Deutschen Einheit

Shedhalle Pößneck
ab 20.00 Uhr Party in der Shedhalle mit „Horizont ...

we will rock you !!!”
Die professionelle Live-Show aus Jena!

Kleindembach
120 Jahre Orlabahn

Sonntag, 04.10. Theaterfahrt nach Weimar
„Don Carlos. Infant von Spanien“ -
Schauspiel von Friedrich Schiller
Infos und Kartenbestellung:
Fremdenverkehrsamt Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Mittwoch 07.10. Rathaussaal Pößneck
19.30 Uhr Rathauskonzert

Zyklus Internationale Meisterpianisten
Frederico Gianello (Verona)
mit Werken von Beethoven und Schu-
mann

Freitag, 09.10. Jüdeweiner Kirche
19.00 Uhr Filmreihe „Moritz & Romeo bei den

Göttern“
anlässlich 20 Jahre friedliche Revolution
und 685 Jahre Pößneck
„Moritz in der Litfaßsäule“ (DDR 1982/83)

Freitag, 09. - Bergschlösschen Schlettwein
Montag, 12.10. Kirmes in Schlettwein

Fr., 09.10., 20.00 Uhr Kirmestanz mit Pro-
gramm des CCS
Sa., 10.10., 14.00 Uhr buntes Kirmestrei-
ben auf dem Dorfplatz,
20.00 Uhr Kirmestanz mit Programm des CCS

So.,11.10., 07.00 Uhr Wecken, 10.00 Uhr
Ständchen durchs Dorf, 10.00 Uhr Früh-
schoppen mit Komödienstadel u. zünftiger
Live-Musik; ab 11.30 Uhr Mittagstisch im
Bergschlösschen (Vorbestellung er-
wünscht )
Mo., 12.10., 10.00 Uhr Traditioneller Kir-
mesfrühschoppen

Samstag, 10.10. Shedhalle Pößneck
ab 16.00 Uhr Nachtflohmarkt

Café Dittmann
ab 20.00 Uhr „Tingel-Tangel“ - Chansons der 20er

und 30er Jahre
(Eintritt 8,00 EUR)

Montag, 12. - Mehrgenerationshauses - Freizeitzentrum
Samstag, 24.10. Pößneck e. V.

Herbstferienprogramm -
täglich 10.00 bis18.00 Uhr - Verschiedene
Workshops in den Werkstätten des Hauses,
Infos über Tagespresse, Handzettel und
Tel. 03647 / 414577

Mittwoch, 14.10. Mehrgenerationshaus - Freizeitzentrum
Pößneck e. V.

10.00 Uhr Herbstwanderung für Alt und Jung
Teilnahme auch mit Rollstuhl oder Kinder-
wagen möglich

Stadtbibliothek Bilke
19.30 Uhr „Bis an die Grenzen Europas“, Teil 2

der Reiseschilderung mit Thomas Heinze

Samstag, 17.10. Stadtbibliothek Bilke
10.00 Uhr LESE(R)ZEICHEN. Ihr Lieblingsbuch

Leser lesen für Leser

Pößneck, Innenstadt
19.00 Uhr 2. Innenstadt-Musikabend

Shedhalle Pößneck
ab 20.00 Uhr Clamor Clubbing Tour mit „Küche80“

und vielen heißen Specials!!!

Café Dittmann
ab 20.00 Uhr Tanz mit Galaxis Sound

(Eintritt 3,00 EUR)

Mittwoch, 21.10. Stadtbibliothek Bilke
„Die Grenze durch Deutschland“
Lesung mit Roman Grafe

Donnerstag, 22.10. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

14.30 Uhr Lichtbildervortrag „Alt-Pößneck“
von und mit Rudi Metzner

Samstag, 24.10. Deutscher Alpenverein, Sektion Pößneck
Wanderung auf dem Schieferlehrpfad
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Marktplatz Probstzella
Infos unter 0 36 47/41 26 99

Shedhalle Pößneck
ab 20.00 Uhr Pößnecker Oldienacht

mit der Partyshowband „Rosa“ aus Jena

Dienstag, 27.10. Klub der Volkssolidarität
in der Seniorenresidenz
Kastanienallee 8

14.30 Uhr Kürbisfest

Donnerstag, 29.10. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5
Die „Wanderfalken“ treffen sich - Infos
unter 0 36 47/44 03 10
Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft Pößneck

19.30 Uhr „Zwei schwäbische Dichter in Thürin-
gen - Schiller und Wieland“
Dr. Egon Freitag, Weimar
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Freitag , 30.10. - Vorplatz Bilke, Pößneck
Freitag, 06.11. Wendeherbst 1989 - Wanderausstellung

zur „Thüringer Straßenrevolution 1989“

Samstag, 31.10. Jüdeweiner Kirche
19.00 Uhr Konzert für Orgel und Orchester

mit Werken von Händel, Haydn u.a.
Projektorchester der Stadtkirche Pößneck
Orgel und Leitung: Hartmut Siebmanns
Benefizkonzert für die Orgel der Stadtkir-
che Pößneck

20.00 Uhr Café Dittmann
Wiener Abend - Kreisler trifft Kreisler

Weitere Informationen
Fremdenverkehrsamt der Stadt Pößneck
Gerberstraße 6 (Glockenturm)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: fva@poessneck.de
Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai bis September)

Länderabend „Persien“ am 1.10.09

im CJD Schloss Oppurg

LÄNDERABEND Persien - der heutige Iran. Im Rahmen der In-
terkulturellenWochen im SOK findet am 1.10.09 - 19 Uhr im
CJD Schloss Oppurg ein interessanter Abend, der uns viel er-
zählt über eine andere Kultur, statt. Iraner, die im Saale-Orla-
Kreis leben, führen durch das Programm, erzählen von der Ge-
schichte des Landes, von der Kultur- und Traditionspflege -
bringen Musik mit und vielleicht gibt’s auch ein Tänzchen….
Umrahmt wird das Programm durch ein persisches - landestypi-
sches 5-Gang-Menü.
Wir laden Sie herzlich ein, in eine andere Welt mitzukommen
und in angenehmer Atmosphäre des Schlosses einen genuss-
vollen Abend zu erleben.
Karten unter 03647/432157 (H. Stiller).
Vorbestellungen sind ratsam, da die Kartenkapazität sehr be-
grenzt ist.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihren Besuch.
Das Schlossteam

Schulnachrichten

Die Volkshochschule informiert:
Das Programm für das Herbstsemester ist am 4. September
2009 als Einlage im Amtsblatt des Saale-Orla-Kreises erschie-
nen.
Ab sofort nimmt die Volkshochschule die Anmeldungen für die
Kurse und Lehrgänge an den bekannten Anmeldeorten entgegen.
Pößneck, VHS, Wohlfarthstr. 3 - 5
Tel. 03647/448144, Fax 03647/448147
mail: poessneck@vhs-sok.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische
Kirchgemeinde Pößneck

Gottesdienste September/Oktober

20.09. - 15. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche
14.00 Uhr Kirche Jüdewein
27.09. - 16. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche
Samstag, 03.10.
17.30 Uhr Taizé-Andacht im Gemeindezentrum
04.10. - Erntedank
10.00 Uhr Stadtkirche

Familiengottesdienst zum Erntedank mit Kantorei
und Kindersingschule

11.10. - 18. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Kirmesgottesdienst in Schlettwein
14.00 Uhr Kirche Jüdewein
18.10. - 19. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben: montags, 19.30 Uhr
Kinder-Singschule: dienstags
Gemeinsame Probe zwischen 16.15 Uhr und 17.00 Uhr
Leitung: Herr Kantor Siebmanns
Konzert für Flöte und Orgel
Sonntag, 27. September
um 19.00 Uhr in der Kirche Jüdewein
Flöte: Erdmute Geuther, Jena
Orgel: Dr. Hartmut Haupt, Jena

Veranstaltungen und Gemeindekreise im
Gemeindezentrum

Gemeindenachmittag
Samstag, 26. September
um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Schlettwein
Bibelabend - offen für alle
Mittwoch, 30. September
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
Friedensgebet anlässlich des 20. Jahrestages der friedlichen
Revolution in der DDR
Freitag, 09. Oktober
um 18.00 Uhr in der Stadtkirche
Seniorenkreis
Mittwoch, 14. Oktober
um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum
Filmreihe anlässlich des 685. Stadtjubiläums und des 20. Jah-
restages der friedlichen Revolution in der DDR
18. September „Über sieben Brücken sollst du gehen“
19.00 Uhr Jüdeweiner Kirche
25. September „Romeo und Julia auf dem Dorfe“
19.00 Uhr Jüdeweiner Kirche
02. Oktober „Wengler & Söhne. Eine Legende“
19.00 Uhr Jüdeweiner Kirche
09. Oktober „Moritz in der Litfaßsäule“
19.00 Uhr Jüdeweiner Kirche

Kinder und Jugend

Kindertreff „Das Schiff“
montags bis freitags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Junge Gemeinde
mittwochs, 18.00 Uhr
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Telefonisch sind zu erreichen:
Pfarrer Reichmann Tel.: 504415
Stadtkirchenamt (Frau Teupner) Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373
Herr Kantor Siebmanns Tel.: 458581
Kreisjugendwart Herr C. Schellenberger Tel.: 505916
Kirchenkreissozialarbeit, Frau Stoll Tel.: 417255
Kindergarten Arche Noah
Leiterin: Frau K. Oste, Jenaer Straße 14 Tel.: 414512

Die Ev. Kirchgemeinde Öpitz lädt ein

Gottesdienst:

14. So. n. Trin.: Sonntag, 13.09.09
09.00 Uhr Tag des Offenen Denkmals
15. So. n. Trin.: Sonntag, 20.09.09
10.00 Uhr
17. So. n. Trin.: Sonntag, 04.10.09
14.00 Uhr Erntedankfestgottesdienst
Konzert mit der Musikschule des SOK:
Mittwoch, 30.09.09 - 18.00 Uhr Kirche Öpitz

Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis:
montags, 15.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
(außer 28.09.09)
Konfirmanden Kl. 7:
Samstag, 19.09.09 - 9.00 Uhr in Krölpa
Konfirmanden Kl. 8:
Samstag, 19.09.09 - 9.00 Uhr in Pößneck
Frauentreff:
Donnerstag, 10.09.09 - 19.30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Körbe flechten aus Peddigrohr
Donnerstag, 08.10.09 - 19.30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Theaterkreis
1. Treffen für alle Interessierten
Donnerstag, 17.09.09 - 17.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Gemeindenachmittag:
Donnerstag, 24.09.09 - 14.30 Uhr
„Von allen Seiten umgibst du mich…“
Von Engeln, Boten und Begleitern …
Donnerstag, 29.10.09 - 14.30 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Kirchenchorprobe:
Donnerstag, 03.09.09 - 14.00 Uhr in Krölpa
Donnerstag, 10.09.09 - 14.00 Uhr
Donnerstag, 17.09.09 - 14.00 Uhr
Bitte beachten:
Das Ev. Pfarramt bleibt am 26.09.09 und vom 28.09.09 bis
01.10.09 wegen Weiterbildung geschlossen. Ansprechpartner in
dringenden Fällen werden per Aushang bekannt gegeben.
Ev. Pfarramt Krölpa
Ute Thalmann
Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Tel.03647/413707
Fax.03647/506316

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23
Sie werden herzlich eingeladen:
jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter 03647 / 414193.

Röm.-kath. Kirche
jeden 3. und 5. Sonntag im Monat:
samstags 18.00 Uhr Vorabendmesse in Pößneck
sonntags 10.00 Uhr Messfeier in Pößneck
jeden 1. Dienstag im Monat:
14.30 Uhr Heilige Messe, anschl. Rentnernachmittag
jeden 2. Dienstag im Monat:

15.00 Uhr Frauenkreis in Pößneck
donnerstags 19.30 Uhr Chorprobe in Pößneck
Religionsunterricht: siehe Aushang im Kirchenzentrum
Evtl. Änderungen:
bitte Aushänge im Gemeindezentrum beachten
Telefonisch zu erreichen:
Pfarrer Jarski, Pößneck ......................................... Tel. 41 22 38
Frau Böhm, Gemeindereferentin, Ranis ................ Tel. 41 38 49

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Pößneck, Bahnhofsstraße 19
Immer wieder sonntags - Gottesdienst
jeden Sonntag 09:30 Uhr
jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchorprobe
jeden Montag 19.30 Uhr
Telefonnummer
Ansprechpartner: Ralph Wittich 03663 / 400518
Parallel zum Gottesdienst findet die Vorsonntagsschule (Kinder
3 - 5 Jahre) und die Sonntagsschule (Kinder 6 - 9 Jahre) statt.
Religionsunterricht siehe Aushang in der Gemeinde.
Bitte beachten Sie eventuelle Änderungen, die in der Tages-
presse bekannt gegeben werden.

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 19.00 Uhr
Bibelstudium, Thema: Bewahrt euch in Gottes Liebe
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

Neue Sportgruppe im SV Fortuna Pößneck
nimmt Sportbetrieb auf
„Fitness Mix“ heißt das neue Sportangebot des größten
Pößnecker Vereins und es richtet sich an alle, die Spaß an Be-
wegung haben. Ab dem 2. September bietet Trainerin Nicole
Vogt wöchentlich mittwochs ab 19.30 Uhr in der Sporthalle
Straße des Friedens 36 (ehem. Haus der Jugend und des
Sports) eine breite Palette an Bewegung und Spaß. Als Ziel-
gruppe denkt der Verein vorrangig an Frauen im sogenannten
besten Mittelalter, aber viel wichtiger ist die Freude am gemein-
samen Sporttreiben und dann sollten Alter, Geschlecht oder
Vorbildung keine Rolle spielen. Los geht’s mit dem Motto „Fit in
den Herbst“ und alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
Helmut R.W. Herrmann

DRK KV Saale-Orla e. V.

Blutspendetermine 2009 für die Stadt Pößneck
Gymnasium „Am weißen Turm“
Schulplatz 1

Dienstag, 22.09.
15.00 - 19.00 Uhr

DRK-Pflegeheim
Rosa-Luxemburg-Straße 52

Freitag, 18.09.
Freitag, 23.10.
15.00 - 20.00 Uhr

Krankenhaus
Hohes Gässchen

Dienstag, 06.10.
13.00 - 16.00 Uhr
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Deutsches Rotes Kreuz

Die DRK-Familien- und Schwangerenberatungsstelle
Pößneck, Franz-Schubert-Str. 8 ist im Monat
September wie folgt geöffnet

jeden Montag 08.00 - 18.30 Uhr
jeden Dienstag 08.00 - 16.30 Uhr
jeden Mittwoch 08.00 - 15.30 Uhr
jeden Donnerstag 08.00 - 18.30 Uhr
jeden Freitag 08.00 - 13.00 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel. 0 36 47/45 91 20

Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 20.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe
für Suchtgefährdete und Suchtmittelabhängige
Dienstag 17.00 Uhr

Senioren-Klub-Pößneck
Dr.-W.-Külz-Str. 5

Veranstaltungsplan für den Monat Oktober 2009

01.10.09
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Kastanienallee
05.10.09
14.00 Uhr Chorprobe
06.10.09
13.00 Uhr Die Skatfreunde treffen sich
14.00 Uhr Der Dienstagsklub
14.30 Uhr Die Haushaltwaren-Mitarbeiter treffen sich
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Kastanienallee
07.10.09
13.00 Uhr Seniorensport
14.30 Uhr Die Möbelwerker treffen sich
08.10.09
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz

Kastanienallee
12.10.09
14.00 Uhr Chorprobe
13.10.09
13.00 Uhr Die Skatfreunde treffen sich
14.00 Uhr Kaffeeklatsch unseres Dienstagsclubs
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Kastanienallee
15.10.09
14.30 Uhr Treffen der ehemaligen Kitas
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz

Kastanienallee
20.10.09
13.00 Uhr Die Skatfreunde mischen die Karten
14.00 Uhr Der Dienstagsklub trifft sich
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz

Kastanienallee
21.10.09
13.00 Uhr Seniorensport

22.10.09
14.30 Uhr Lichtbildervortrag von Pößneck

„Rudi Metzner“ - Damals war’s
Impressionen aus unserer schönen Heimatstadt

14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Kastanienallee
26.10.09
14.00 Uhr Chorprobe unserer Senioren
27.10.09
13.00 Uhr Die Skatfreunde treffen sich
14.00 Uhr Treffen des Dienstagsklubs
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Kastanienallee
28.10.09
14.30 Uhr Treffen ehemaliger Mitarbeiter

des Gesundheitswesens
29.10.09
14.30 Uhr 10-jähriges Treffen der SHG Diabetiker
Klubleitung

Kinderkleiderbörse der
Kirchenkreissozialarbeit in Bodelwitz
Am Samstag, dem 26.09.2009 findet im Gasthof „Grüner
Baum“ in Bodelwitz die nächste Kinderkleiderbörse statt, mit
Bekleidung für die Herbst- und Wintersaison. Die Börse wird in
der Zeit von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr geöffnet sein; für
schwangere Frauen bereits ab 9.00 Uhr.
Bei der Kinderkleiderbörse bietet sich Gelegenheit, gut erhalte-
ne Kinderbekleidung aller Größen (für Herbst und Winter),
Schwangerenbekleidung, Kinderspielsachen und Kinderbücher
sowie Gebrauchsgegenstände wie Kinderwagen, Autositze,
Reisebetten, Kinderstühlchen etc. zu einem fairen Preis zu kaufen.
Anmeldungen zum Verkauf sind leider nicht mehr möglich.
Nähere Informationen bei der Kirchenkreissozialarbeit
Pößneck, Tel. 03647/ 41 72 55.

Information des Seniorenverbandes BRH e. V.
Der BRH ist der Verband, der sich mit den Problemen der Ru-
heständler, Rentner und Hinterbliebenen befasst. Er wird von
Rentnern ehrenamtlich geleitet und weiß, wo der Schuh drückt.
Er ist ein gesamtdeutscher Verband.
Das Wirkungsfeld des BRH ist vielfältig. Er unterstützt seine
Mitglieder bei der Wahrnehmung und Durchsetzung rechtlicher
Interessen im sozialen Bereich, sei es im Krankheitsfall, für Be-
hinderte, in Angelegenheiten der Pflege, bei der Lösung von
Wohnungsproblemen usw. Ein breites Betätigungsfeld des BRH
ist die Förderung des Zusammengehörigkeitsgefühls, der Ab-
wechslung und Unterhaltung im alltäglichen Leben, der Kampf
gegen Vereinsamung im Alter und nicht zuletzt die Information
und Weiterbildung in vielen Bereichen des gesellschaftlichen
Lebens. Im Rahmen der offenen Altenhilfe führt der BRH unter
anderem folgende Maßnahmen landesweit durch:
- Beratung in Sozial- und Rentenangelegenheiten und der

Altersvorsorge,
- Hilfe beim Ausfüllen von Formularen,
- Übernahme von Behördengängen,
- Begleitung zu ärztlichen Versorgungen, bei Veranstaltungen

und Haus- und Krankenbesuche, Mitarbeit bei der Grün-
dung von Seniorenbeiräten in den Kommunen,

- Mitarbeit und Durchführung von geselligen und kulturellen
Veranstaltungen, Pflege sozialer Kontakte,

- Vorträge zu politischen, sozialen, kulturellen und medizini-
schen Problemen, zur gesetzlichen Renten-, Kranken- und
Pflegeversicherung und zur Solidarität der Generationen,

- Organisation von Ausflügen und Wanderungen sowie Besu-
che kultureller Einrichtungen.

Der BRH bietet seinen Mitgliedern unter anderem:
- Kostenlose Beratung in Fragen des Rentenrechts, der Ren-

tenbesteuerung und der Rentenüberleitung,
- Rechtsschutz im Rahmen einer Rechtsschutzordnung,
- Hilfe bei Anträgen, Widersprüchen und Klagen bis hin zur

Prozessvertretung,
- umfassende Informationen über aktuelle politische und ge-

setzliche Entscheidungen,
- eine weltweit wirksame Gruppen-Freizeit-Unfallversicherung

mit günstigen Konditionen, eine Gruppensterbegeldversi-
cherung ohne Gesundheitsprüfung mit einem Eintrittsalter
bis 80 Jahre,

- eine Monatszeitschrift „Aktiv im Ruhestand“, in der u. a.
über die Entwicklung im Rentenrecht und Aktivitäten des
BRH berichtet wird.
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Unser Verband tritt ein für soziale Gerechtigkeit im vereinten
Deutschland sowie Gleichbehandlung aller Menschen in Ost
und West, besonders bei Renten, Versorgungen, Löhnen und
Gehältern.
Der BRH arbeitet eng mit anderen Verbänden und Organisatio-
nen zusammen, die die Interessen älterer Menschen vertreten.
Er unterstützt die Forderung vieler Verbände, das Rentenalter
nicht schrittweise auf 67 Jahre anzuheben, weil übersehen wird,
dass viele 50- oder gar 60-Jährige heute gern noch arbeiten
würden, aber nicht können, weil sie keinen Arbeitsplatz finden.
In der Stadt Pößneck ist die Gründung eines Senioren- und Be-
hindertenrats geplant. Bürger, die Interesse an einer Mitarbeit
haben, melden sich bitte in der Stadtverwaltung.

Sonstige Mitteilungen

“Khao Lak is back” - Thailand neu entdecken

Erlebnis- und Begegnungsreise nach Thailand

Im Dezember 2009 jährt sich zum fünften Mal der Tag des ver-
heerenden Tsunamis, der Weihnachten 2004 Südostasien mit
brutaler Gewalt heimsuchte.
Die Bürger des Saale-Orla-Kreises haben damals - indem sie
die Flutopferhilfe für das thailändische Khao Lak mit über
5.000,- Euro unterstützten - ihren Teil mit dazu beigetragen,
dass allergrößte Not gelindert werden konnte. Ein Teil des Gel-
des floss z.B. in den Wiederaufbau der Schule von Takua
Pa/Tabla Mu und in Schulpatenschaften für Waisen- und Halb-
waisenkinder. Eine Reisegruppe des Saale-Orla-Kreises be-
suchte ein reichliches Jahr später u.a. die Kinder dieser Schule.

Wiederaufbau der Schule von Takua Pa im Jahre 2005 / Tabla
Mu im Jahre 2005. Foto: Zentrich

Sachspende aus
Deutschland für Flutopfer
2008, Foto: Flutopferhilfe
Khao Lak, für kostenlo-
se Veröffentlichung frei
gegeben)

Inzwischen hat sich Khao Lak von den Schrecken erholt. Kaum
etwas erinnert noch an die furchtbare Katastrophe. Der touristi-
sche Alltag hat wieder begonnen. Viele neue Hotels und Frei-
zeiteinrichtungen sowie eine exzellente Infrastruktur sind ent-
standen. Khao Lak „is back“.
Dies betrifft auch viele der sogenannten Fluthilfeprojekte.
Fünf Jahre nach der ersten Tour wird nun erneut eine deutsch-
sprachig geführte und ab/an Deutschland fach- und sachkundig
betreute Reise nach Khao Lak und Umgebung stattfinden, der
Termin ist vom 01. - 21. März 2010. Der Preis beträgt 1.499,-
Euro. ITA ist der Veranstalter.
Stationen sind neben dem bereits erwähnten Khao Lak auch
Bangkok, Phuket, Abenteuer- und Erlebnistrips in Nationalparks
um Khao Lak und schließlich Relaxen an tropischen Traum-
stränden am Golf von Siam ... Vor Ort wird für die Organisation
„Flutopferhilfe Khao Lak“ den Schülerinnen und Schülern der
Schule von Takua Pa/ Tabla Mu eine weitere Sachspende über-
geben. Begegnungen mit Einheimischen, z.B. in der „Beluga
School for Life“, runden das Programm ab.
Die Detail-Informationen zur Reise können hier angefordert
werden: thailand2010@arcor.de

Kostenfreie Erstberatung für Bauherren
im Saale-Orla-Kreis

Tipps und Tricks auf dem Weg vom Traum zum Haus

Architektinnen und Architekten aus dem Saale-Orla-Kreis
bieten allen interessierten bau- und/oder umbauwilligen
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, sich unverbind-
lich und kostenfrei zu den Themen Hausbau, Umbau, Sa-
nierung und Energieeinsparung beraten zu lassen. Die
Erstberatungen erfolgen an drei Orten der Region - in
Pößneck, Schleiz und Neustadt an der Orla - im Zeitraum
von September bis November.
Die Bauherrenberatung ist ein Angebot der Planer an (potentiel-
le) private Bauherren. In 30- bis 45-minütigen Gesprächen bie-
ten Experten der Hochbauarchitektur fundierte Hilfestellungen,
um einer Realisierung der Vorhaben einen Schritt näher zu
kommen: Von Fragen zum Grundstück, zu Bauantragserstel-
lung und Genehmigungsfähigkeit über Fragen zum Umgang mit
Bauträgern und Baufirmen bis hin zum ökologischen und ener-
gieeffizienten Bauen.
Der Bauherrenratgeber - eine Broschüre der Architektenkam-
mer Thüringen - wird Beratungswilligen kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt.
Um eine erfolgreiche Erstberatung zu gewährleisten, sollten in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger eine Auswahl aus folgen-
den Unterlagen mitbringen: Einen Lageplan des Grundstücks
oder eine Skizze des Grundrisses, Fotos vom Haus und Innen-
bereich sowie erforderliche Maßangaben.
Interessenten melden sich bitte bis spätestens 12 Uhr des Vor-
tages unter Angabe von Telefonnummer und Themenwunsch
per E-Mail an Dr.Eisenreich@web.de oder per Telefon unter
0371 / 72 21 61. Eine Anmeldung ist für die Raumreservierung,
Terminkoordinierung und Vermeidung von Wartezeiten drin-
gend erforderlich.

Termine und Orte im Saale-Orla-Kreis:

Pößneck, 18. September 2009, 14 - 16 Uhr:
Kreissparkasse Saale-Orla, Breite Str. 20, 07381 Pößneck

Schleiz, 23. Oktober 2009, 14 - 16 Uhr:
Kreissparkasse Saale-Orla, Am Sparkassenplatz 1, 07907 Schleiz

Neustadt, 19. November 2009, 15 - 17 Uhr:
Kreissparkasse Saale-Orla, Am Eiskellerplatz 2, Neustadt / Orla

Pößneck, 20. November 2009, 14 - 16 Uhr:
Kreissparkasse Saale-Orla, Breite Str. 20, 07381 Pößneck

Architektenkammer Thüringen,
Bahnhofstraße 39, 99084 Erfurt
Tel.: 0361/210500, Fax: 0361/2105050
info@architekten-thueringen.de,
www.architekten-thueringen.de
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